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Neue, kunterbunte Kinderkunst-
werke, die in den Kursen der Künst-
lerin Beatrix Giebel in der Kunst-
schule Fellbach entstanden, sind bis 
Ende Januar in der Kinderbücherei 
der Stadtbücherei Fellbach, Berliner 
Platz 5, zu sehen. 

Die Ausstellung steht unter dem 
Motto „Rauschende Bäume, festli-
che Tafeln, spannende Bücher“. Zu 
sehen sind Malerei, Drucke, Colla-
gen, Zeichnungen, teils in raumfül-
lenden Riesenformaten, mit un-
glaublich feinen und witzigen De-
tails von mehr als 40 jungen Künst-
lern. Themenkreise sind Natur, Spei-
sen, Tiere, Länder der Erde, Ge-
schichtenerzählen, Phantasie und 
Buchkunst.

Kinderkunst in der Kinderbücherei
Raumfüllende Riesenformate mit feinen und witzigen Details 

„Das Konzept hat überzeugt!“, freu-
te sich Oberbürgermeisterin Gabrie-
le Zull. Auf dem Leipziger Forum 
der Kommunalen Gemeinschafts-
stelle für Verwaltungsmanagement 
(KGSt) wurde die Fellbacher Spiel-
zeugbibliothek von Daniela Bund-
schuh im Rathaus Fellbach ausge-
zeichnet. Unterstützt durch die 
Gründungsinitiative der Stadt Fell-
bach hat das Projekt das Siegel „Be-
währt vor Ort“ in der Kategorie 
Nachbarschaftshilfe erhalten. 

In der Spielzeugbibliothek im Rat-
haus können Familien hochwertiges 
Spielzeug einfach ausleihen. Dieses 
ressourcenschonende und kosten-
günstige Angebot richtet sich an Fa-
milien mit Kindern von 0 bis sieben  
Jahre. Daniela Bundschuh, Gründe-
rin der Spielzeug Bibliothek, sagt: 
„Mit der Spielzeug Bibliothek zei-
gen wir, dass Nachhaltigkeit einfach 
Spaß machen kann. Das Potenzial 
ist groß: Spielzeug ist Lernzeug – 
und in der frühen Kindheit werden 
die Grundlagen für Sprache, Moto-
rik, Kreativität und soziales Mitei-

nander gelegt. Gleichzeitig bringt 
gemeinsames Spiel Menschen zu-
sammen: Teilen wird selbstver-
ständlich, Ressourcen werden ge-
schont und persönliche Begegnun-
gen entstehen ganz nebenbei.“ Der 
Vorteil des Konzeptes – es ist über-
tragbar! Eine zentrale gemeinnützi-

ge Gesellschaft übernimmt IT Sys-
tem, Organisation und Marketing. 
Damit kann die Idee mit geringem 
Aufwand auch in anderen Kommu-
nen umgesetzt werden. In Fellbach 
und Nürtingen nutzen bereits über 
130 Familien das Angebot; getra-
gen wird es von der Spiel.Leih Spiel-

zeug Bibliothek gGmbH als Träger, 
kommunalen und sozialen Partnern 
sowie engagierten Ehrenamtlichen. 
Gerade in Zeiten knapper kommu-
naler Kassen eröffnet das Konzept 
eine echte Chance, Angebote für 
Familien in innovativen Kooperatio-
nen neu zu denken.

„Wir freuen uns, dass die Biblio-
thek so gut angenommen wird“, so 
Dr. Christoph Pfefferle. Der Wirt-
schaftsförderer ist zusammen mit 
Thea Heinzler für die Stadtverwal-
tung für Gründungen zuständigen. 
Sie unterstützten Daniela Bund-
schuh bei der Umsetzung ihrer Idee 
in Fellbach. 

Ein Kriterium für das Siegel war, 
die Übertragbarkeit des Konzeptes. 
Denn „Bewährt vor Ort“ ist nicht nur 
ein Slogan, sondern soll anderen 
Städten auch als Ideengeber die-
nen. Die Vielfalt bei den siegreichen 
27 Projekten, die am 16. September 
ihr Siegel erhielten war erstaunlich 
– aber alle hatten gemeinsam, dass 
sie erfolgreich sind und als Vorbild 
dienen können.

Spielzeugbibliothek: engagiert, erprobt und ausgezeichnet
Das Projekt erhält in Leipzig das Siegel „Bewährt vor Ort“

OB Gabriele Zull und Christoph Pfefferle nahmen den Preis für die 

Spielzeugbibliothek entgegen. Foto:  Laartz

Kleine Künstler schufen Kunstwerke für die Stadtbücherei. Foto:  Kunstschule 

Die Bürgerinitiative „Schmutzengel“ 
trifft sich am Mittwoch, 30. Septem-
ber, 16 Uhr, an der Bushaltestelle 
Maicklerstraße. Ausgestattet mit 
Müllzangen, Handschuhen und 
Müllbeuteln sammeln die Ehren-
amtlichen gemeinsam Müll im 
Stadtgebiet.

Die Schmutzengel sind immer am 
letzten Mittwoch im Monat in Fell-
bach unterwegs. Neue Mitstreiter 
sind jederzeit bei den „Schmutzen-
geln“ herzlich willkommen. Sie soll-
ten nach Möglichkeit eigene Müll-
zange, Handschuhe und Müllbeutel 
mitbringen.

Gemeinsam für eine 

saubere Stadt
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Beim traditionsreichen Weinfest in 
Fellbachs Partnerstadt Meißen am 
vergangenen Wochenende war 
auch in diesem Jahr eine Delegation 
aus Fellbach vertreten.

Bei spätsommerlichem Wetter 
und guter Stimmung wurde das 
Weinfest am Freitagabend auf dem 
Meißner Marktplatz eröffnet. Zu 
den festen Bestandteilen der Eröff-
nungszeremonie gehören die An-
kunft der sächsischen Weinhohei-

ten, die traditionelle Kalebstraube 
sowie die Begrüßung der Gäste aus 
den Partnerstädten. Erstmals eröff-
nete Markus Renner das Fest als 
Oberbürgermeister der Stadt Mei-
ßen und hieß die angereisten Dele-
gationen willkommen. Zu den Eh-
rengästen zählten neben Fellbachs 
OB  Gabriele Zull auch die Bürger-
meister Radek Löwy aus Litomerice 
in Tschechien und Maciej Kupaj aus 
Legnica in Polen. Neben dem Be-

such der offiziellen Festveranstal-
tungen bot das Programm für die 
Gäste aus den Partnerstädten zahl-
reiche Gelegenheiten zum persönli-
chen Austausch. Dazu gehörten 
unter anderem eine Fahrradtour 
entlang der Elbe, ein ökumenischer 
Gottesdienst im Dom sowie ein 
Abendessen im Domkeller. Höhe-
punkt  war die Teilnahme am tradi-
tionellen Weinfestumzug durch die 
Meißner Altstadt.

Zu Gast beim Meißner Weinfest
Austausch mit den Partnerstädten und Teilnahme am traditionellen Weinfestumzug
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Am Samstag, 7. November, sam-
meln  der CVJM Fellbach und die 
Evangelische Jugend in Oeffingen 
im gesamten Stadtgebiet wieder 
Altpapier, Kartonagen, Altkleider, 
Schuhe und Federbetten jedoch kei-
ne Matratzen. Das Sammelgut soll-
te bis morgens 8 Uhr gut sichtbar 
mit der Aufschrift „CVJM“ oder 
„Evangelische Jugend“ gekenn-
zeichnet, am Straßenrand abge-
stellt sein. Der CVJM weist darauf 
hin, dass für die Sammlungen keine 
Handzettel und Tüten mehr separat 
verreilt werden können. 

 Das Altpapier und die Kartona-
gen sollten voneinandergetrennt 
und handlich gebündelt, sowie die 
Altkleider und Schuhe in Tüten ver-
packt sein. Größere Mengen an 
Sammelgut (auch gewerblich) kön-
nen auch direkt an den Abladestel-
len in Fellbach, Bauhof, Wilhelm-
Maybach-Straße 4, und in Oeffin-
gen, Parkplatz der Johanneskirche 
abgegeben werden. 

Der Erlös der Sammlung wird zur 
Finanzierung verschiedener Projek-
te der örtlichen Jugendarbeit ver-
wendet.

Helfer sind am Sammlungstag ab 
8 Uhr im CVJM Fellbach, Gerhart-
Hauptmann-Str. 32, willkommen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Altkleider- und 

Altpapiersammlung

OB Markus Renner (mitte) begrüßte die Kollegen aus den 

Partnerstädten. 

Für die Gäste wurde auch eine Fahrradtour entlang der Elbe 

organisiert. Fotos:  privat  

Vier Jahrzehnte Kreativität 
und Gemeinschaft: Der 
Kunstverein Fellbach  feiert 
mit einer Ausstellung Jubi-
läum. Die Vernissage von 
„kUNSTVEREINt“ findet am 
Donnerstag, 1. Oktober, 19 
Uhr, in der Galerie der Stadt 
Fellbach statt. Nach der Be-
grüßung durch Kulturamts-
leiterin Maja Heidenreich, 
Galerieleiter Dr. Heribert 
Sautter und Kunstvereins-
Vorsitzende Tina Matzen 
führen Ina Reicherter-Kap-
pler und Simone Weigend in die 
Ausstellung ein. Musikalisch um-
rahmt wird die Veranstaltung durch 
den Akkordeonisten Tobias Escher.

Wenn rund 30 Künstler gemein-
sam ausstellen, dann ist der Name 
der Ausstellung Programm: Kunst 
vereint. Der Kunstverein Fellbach 
zeigt mit dieser Werkschau in der 
Galerie der Stadt Fellbach ein-
drucksvoll, was ihn seit vier Jahr-
zehnten auszeichnet. Gegründet im 
Jahr 1986, zeitgleich mit dem Er-
werb des historischen Gebäudes in 
der Cannstatter Straße 9 durch die 

Familie Schnepp, legte der Verein 
den Grundstein für einen lebendi-
gen Kulturort. Seit diesen Anfängen 
prägt die enge Partnerschaft mit 
der Buchhandlung Bücher Lack und 
dem ikonischen Gewölbekeller das 
Vereinsleben.

Über die Jahre entwickelte sich 
die Initiative zu einer festen Kultur-
institution mit heute rund 250 Mit-
gliedern. Neben den klassischen 
Räumen öffnete sich der Verein mit 
Formaten wie der Outdoor-Galerie 
„Kunststückle“ an der Esslinger Stra-
ße bewusst dem öffentlichen Raum. 

Das Programm bewies von 
Beginn an enorme stilisti-
sche Breite: Auf frühe Mu-
sikspektakel folgten legen-
däre Kleinkunst- und Kaba-
rettabende mit bekannten 
Größen wie Christoph Sonn-
tag (1987) oder Lisa Fitz 
(1991).

In der Galerie der Stadt 
Fellbach zeigen nun in einer 
umfassenden Ausstellung 
die künstlerisch tätigen Mit-
glieder des Vereins Bilder 
und Skulpturen aus allen 

Genres. Für die Arbeit des Kultur-
amts ist das Engagement des Ver-
eins seit jeher die ideale Ergänzung. 
Wo städtische Kulturarbeit den 
Rahmen bietet, füllt der Kunstver-
ein ihn mit Leben und einer zutiefst 
kreativen Atmosphäre. Kunst be-
wegt, Kunst begeistert – und Kunst 
vereint!
• Informationen: Die Ausstellung in 
der  Galerie der Stadt Fellbach, 
Marktplatz 4, ist von 2. bis 25. Okto-
ber zu sehen. Öffnungszeiten sind  
Dienstag bis Sonntag von  14 bis 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Der Kunstverein feiert 40. Geburtstag 
Jubiläumsausstellung „kUNSTVEREINt“ in der städtischen Galerie 

Der Kunstverein feiert sein 40-Jahr-Jubiläum mit einer 

Ausstellung in der städtischen Galerie. Foto: Kunstverein 

Der Fellbacher Stadtanzeiger er-
scheint nicht nur in gedruckter 
Form. Als PDF oder E-Paper ist er 
auch online abrufbar auf der Home-
page der Stadt Fellbach www.fell-
bach.de, in der Fellbach-App sowie 
auch in der Heimatbote-App des 
NAK-Verlags. Die Online-Ausgaben 
sind in der Regel bereits am Don-
nerstag abrufbar. Die gedruckte 
Ausgabe erscheint freitags.

Stadtanzeiger auch 

online lesen 



Die Tobiasgemeinschaft Fellbach 
weihte mit einer ökumenischen Fei-
er am Dienstag vergangener Woche 
ein Tobiasgrab auf dem Fellbacher 
Kleinfeldfriedhof ein. Hier sollen 
Verstorbene eine letzte Ruhe fin-
den, die vereinsamt und ohne An-
gehörige gestorben sind,

Die Tobiasgemeinschaft wurde 
von der Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) ins Leben geru-
fen. Sie hat sich zur Aufgabe ge-
macht, Mensch-
enm die verein-
samt gestorben 
sind, würdig zu 
bestatten. Bereits 
ein Jahr nach der 
ersten Beisetzung 
im anonymen 
Gräbereld Feld 
wurde mit Unter-
stützung von 
Beatrix Pfoten-
hauer vom Fellba-
cher Grünflä-
chenamt ein ge-
eigneter Ort auf 
dem Kleinfeld-
friedhof für den 

Tobiasstein gefunden, Pfarrer Mar-
kus Eckert  und Diakon Martin Wun-
ram besuchten mit Beatrix Pfoten-
hauer  einige Male den Friedhof. 
Das Grab wurden dann vom Bauhof 
bestattungsfertig hergerichtet.

Mit Michael Mack fand sich ein 
engagierter Steinmetz, der ehren-
amtlich das Grabmal fertigte. Er 
nutzte einen über fünfzig Jahre al-
ten,  mittlerweile bemoosten Roch-
litzer Porphyr und restaurierte ihn 

liebevoll. Auf diesem war eine Pietà 
erhaben gearbeitet. Eine Frau hält 
ein Verstorbenes im Arm, beide 
werden von einem Menschen be-
wacht.  Ein aussagekräftiges Symbol 
für die Tobiasgemeinschaft. Sie 
nimmt sich der Menschen an, um 
deren Bestattung sich niemand 
kümmert und trägt sie zur letzten 
Ruhe. Die Namen der Verstorbenen 
wird Michael Mack im Bleiguss an-
fertigen.

Tobiasstein auf dem Kleinfeldfriedhof
Ein besonderer Ort für einsam Verstorbene

Mit einer ökumenischen Feier  wurde der Tobiasstein eingeweiht. Foto: privat 
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Jetzt drehen sie sich also wieder 
die Fahrgeschäfte auf dem Cann-
statter Wasen. Das Bier fließt, die 
Stimmung ist fröhlich. Und das 
hat Tradition. Als das erste Cann-
statter Volksfest am 28. Septem-
ber 1818 seine Pforten öffnete, 
sollten die Menschen neuen Le-
bensmut gewinnen. Voraus ging 
1816 das „Jahr ohne Sommer“ 
und damit verbunden ein Total-
ausfall der Ernte und eine große 
Hungersnot. In diesem Jahr da-
gegen gab es einen Sommer mit 
viel zu viel Sonne, Trockenheit 
und immer neuen Hitzerekorden 
– ebenfalls verbunden mit Ernte-
einbußen und Herausforderun-
gen. Gott sei Dank hat das heute 
keine Hungersnot mehr zur Fol-
ge. Aber wir spüren die Verunsi-
cherung.
Trotzdem feiern wir Erntedank-
fest. Ein Fest der Zuversicht und 
der Vergewisserung. Als Gott den 
Regenbogen in die Wolken setz-
te, sagte er: Solange die Erde 
steht, soll nicht aufhören Saat 
und Ernte, Frost und Hitze, Som-
mer und Winter, Tag und Nacht. 
Lauter Gegensätze. Gott garan-

Seite 3

tiert nicht nur Sonnentage und 
gute Laune. Auch die Nacht ge-
hört zum Leben, Zeiten, in denen 
nichts wächst und gedeiht - auch 
im übertragenen Sinn. Warum das 
so ist, wissen wir nicht. Aber Gott 
verspicht: „In all dem werde ich 
mit dir sein!“ 
Wir feiern Erntedankfest und be-
kennen: Ich habe mir nicht alles 
selbst erarbeitet. Ja, ich habe mich 
gemüht und manches geleistet, 
mehr aber hat Gott geschenkt: 
Kraft und Gelingen, Nahrung und 
Freude, Mut und Lebensenergie 
und sein „Dabei-Sein“. Wir feiern 
Erntedankfest und werden daran 
erinnert: Diese Welt liegt Gott am 
Herzen. Darum lädt er ein, enkel-
freundlich mit den Ressourcen 
umzugehen.
Feiern Sie mit: In der Luther-,  Pau-
lus und  Johannes-Brenz-Kirche 
gibt es bunte Gottesdienste für 
Erwachsene und Kinder. Ich jeden-
falls wünsche Ihnen die Ahnung, 
dass da ein Gott ist, dem Sie am 
Herzen liegen auf welcher Seite 
des Lebens Sie auch stehen.
Pfarrerin Dorothee Lächler, Ev. 

Kirchengemeinde Fellbach

wort zum sonntag

Im beliebten Format „LutherEspres-
so mit Orgelmusik“ an der Luther-
kirche Fellbach ist anlässlich des 10-
jährigen Geburtstags der großen 
Lenter-Orgel am Samstag, 3. Okto-
ber, 11 Uhr, ein ganz besonderes 
Programm zu erleben: Orgel trifft 
Chor und Gesangssolisten. 

Mit Antonin Dvořáks Messe D-Dur 
ist eine Perle der Musikgeschichte 
zu hören, die für diese Besetzung 
komponiert ist. Die Kantorei Fell-
bach unter der Leitung von Manuel 
Knoll wird an der Orgel begleitet 
von Hyelin Lee, 2. Organistin des Ul-

mer Münsters. Die Solistenparts 
übernehmen Anna Schote (Sopran), 
Lea Krüger (Alt), Steven Matthews 
(Tenor) und Malte Kebschull (Bass). 

Wie an jedem ersten Samstagvor-
mittag im Monat startet der Luther-
Espresso in der Lutherkirche um 10 
Uhr mit Bläserklängen, im An-
schluss ist Raum für Begegnung 
und Gespräch bei einer Tasse Es-
presso. Die Matinee findet um 11 
Uhr nach einer Kurzandacht statt 
und dauert ca. 45 Minuten. Der Ein-
tritt ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

Perle der Musikgeschichte
Orgelmatinée im Rahmen des LutherEspresso 

Die Kantorei Fellbach. Foto: privat 

Dr. Kathrin Messner, Enneagramm-
Trainerin und Leiterin der Ev. Fami-
lienbildung in Reutlingen referiert 
am Dienstag, 29. September,  19 Uhr, 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Char-
lottenstraße 55, im Rahmen der 
ökumenischen Erwachsenenbil-
dungsreihe Treffpunkt Ökumeneü-
ber das „Enneagramm.“ 

Im Umgang miteinander merkt 
man  schnell: Andere ticken anders. 
Das kann bereichern – und zugleich 
herausfordern. Das Enneagramm 
beschreibt neun grundlegende Per-
sönlichkeitsmuster. An diesem 
Abend geht es um einen besonde-
ren Blick auf das Zusammenspiel 
dieser Muster: Wie prägt meine 
Sichtweise meine Beziehungen? 
Warum irritieren mich bestimmte 
Verhaltensweisen – und was steckt 
dahinter? Und wie kann die Anders-
artigkeit des Gegenübers zu einer 
wertvollen Ergänzung werden? 

Der Abend lädt dazu ein, die Viel-
falt menschlicher Prägungen neu zu 
entdecken – und die „anderen“ 
nicht nur besser zu verstehen, son-
dern auch als Anregung für die 
eigene Entwicklung wahrzuneh-
men.

Ich selbst und

 die anderen



Am Freitag, 2. Oktober, findet an-

lässlich der Langen Nacht der De-

mokratie Baden-Württemberg die 

Junge Nacht der Demokratie im Ju-

gendhaus Fellbach statt. Organi-

siert von Jugendlichen für Jugendli-

che – von der Politik-AG des Fried-

rich-Schiller-Gymnasiums in Zusam-

menarbeit mit dem Kulturamt der 

Stadt Fellbach und finanziell unter-

stützt durch die Berthold Leibinger 

Stiftung, die LBBW-Stiftung und die 

Dr. Karl Eisele und Elisabeth Eisele 

Stiftung – bietet die Veranstaltung 

von 18 bis 22 Uhr unter dem Motto 

„Demokratie – aber wie?“ zahlrei-

che Aktionen rund um das Thema 

Demokratie in unserer Gesellschaft. 

Das vielfältige Programm reicht 

von Workshops und Kooperations-

spielen zum Mitmachen bis hin zu 

musikalischen Auftritten. Als beson-

deres Highlight wird sogar ein 

Handballspieler aus der Bundesliga 

vor Ort sein. Um 18.30 Uhr hält Na-

talia Kot vom Hotel Silber einen 

Vortrag zum Thema rechtsextremer 

Terror. Um 19 Uhr gibt Dr. Franziska 

Maier, Demokratieforscherin an der 

Universität Stuttgart, mit einem 

Vortrag den thematischen Auftakt 

zur anschließenden Podiumsdiskus-

sion. Diese beginnt um 19.30 Uhr 

und lädt mit Gästen aus verschiede-

nen Organisationen und Initiativen 

eine Stunde lang zum Austausch 

über demokratisches Miteinander 

und gesellschaftlichen Zusammen-

halt in unserer heutigen Zeit ein. 

Auf dem „Markt der Möglichkei-

ten“ können sich die Besucher über 

Programme und Projekte informie-

ren, die Jugendliche zum Engage-

ment für die Demokratie einladen. 

Am Mitmachstand der Kunstschule 

sind alle eingeladen sich mit Sket-

ching, Collage und Typografie krea-

tiv an einem Ausstellungsprojekt 

für den Landtag zu beteiligen. 

Die Veranstaltung richtet sich ins-

besondere an Jugendliche ab etwa 

13 Jahren. Der Eintritt zur Veranstal-

tung ist frei, für Getränke und 

Snacks ist gesorgt. 

Junge Nacht Demokratie
Abwechslungsreiches Programm von Jugendlichen für Jugendliche

Die Büchersammelaktion für die 

Kindertageseinrichtungen ist auf 

große Resonanz gestoßen und 

konnte erfolgreich abgeschlossen 

werden. Im Zeitraum von Mitte Mai 

bis Anfang Juli nutzten zahlreiche 

Bürger die Gelegenheit, ihre Kin-

derzimmerregale zu durchforsten 

und gut erhaltene Bücher zu spen-

den, die nicht mehr benötigt wer-

den.

Es kamen viele tolle Bücher zu-

sammen – von Bilderbüchern für die 

Kleinsten bis hin zu spannenden 

Vorlese- und Erstlesebüchern, freut 

sich das Organisationsteam.  Die 

große Spendenbereitschaft der Fa-

milien sorgte dafür, dass eine beein-

druckende Sammlung an Kinderli-

teratur zusammengetragen werden 

konnte. Pünktlich zum Beginn des 

neuen Kindergartenjahres konnten 

die gesammelten Bücher an die Kin-

dertageseinrichtungen übergeben 

werden. Dort sorgen sie nun für 

neue Leseangebote und bereichern 

die vorhandenen Bücherbestände. 

Die Einrichtungen freuen sich über 

die großzügigen Spenden und die 

vielen neuen Geschichten, die künf-

tig von den Kindern entdeckt wer-

den können.

Die Aktion ist eine Kooperation 

der Bildungsregion Rems-Murr-

Kreis und der Stadt Fellbach mit den 

Stadtbüchereien und dem Bereich 

Bürgerschaftliches Engagement, 

fellbach.engagiert, der Stadtver-

waltung. Das Organisationsteam 

bedankt sich bei allen Bürgern, die 

sich an der Aktion beteiligt haben. 

Mit ihrer Unterstützung konnten 

viele Bücher weitergegeben wer-

den, anstatt ungenutzt im Regal zu 

stehen. So profitieren nun zahlrei-

che Kinder von den gespendeten 

Schätzen und können in die bunte 

Welt der Bücher eintauchen.

Neue Bücher für die Kleinen
Büchersammelaktion war ein großer Erfolg

Ann-Sophie Pfender (r.) von der Stadtverwaltung und Jutta Drust von der 

Bildungsregion Rems-Murr-Kreis beim Sichten der bei der Aktion gespendeten 

Bücher. Foto:  Stadt Fellbach 
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Am Freitag, 2. Oktober, findet in der 

VHS Fellbach, Eisenbahnstr. 23, eine 

Lange Nacht der Demokratie statt. 

Veranstalter sind neben der VHS 

Unteres Remstal das Fellbacher 

Bündnis für Demokratie, Bücher 

Lack, der Freundeskreis für Flücht-

linge in Fellbach, das Forum Inter-

nationaler Frauen in BW e.V., der 

Verein Ndwenga sowie PLEKS, ge-

sponsert wird die Veranstaltung 

von den Stadtwerken Fellbach. 
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Von 19 bis 22 Uhr gibt es ein 

breitgefächertes Programm zum 

Thema „Wir feiern Demokratie“: 

Eine Autorenlesung „Deutschland 

ist los“ von Quentin Gärtner, ehe-

maliger Generalsekretär der Bun-

desschülerkonferenz, Statements zu 

Bedrohungen der Demokratie in  Be-

trieben, Buchhandlungen, bei Film-

schaffenden, Flüchtlingen, Frauen,  , 

Kunstschaffenden, in Kirchenge-

meinden und Schulen. Außerdem 

gibt es  Infostände zu aktuellen Pro-

jekten sowie Mitmachaktionen. 

Das musikalisches Rahmenpro-

gramm des Abends wird gestaltet 

vom Coro mi canto mit südamerika-

nischen Liedern, dem Trio La Banda 

mit politischen Liedern zum Mitsin-

gen und der PLEKS-Band mit Welt-

musik. 

Zum Genießen gibt es südameri-

kanisches und türkisches Finger-

food. Der Eintritt ist frei.

Lange Nacht der Demokratie
Breitgefächertes Programm zum Thema „Wir feiern Demokratie“

Das Schmidener Feld ist eines der 

wenigen Gebiete Baden-Württem-

bergs, in denen das Rebhuhn noch 

vorkommt. Thomas Kleine vom Na-

turschutzbund NABU e.V. stellt am 

Dienstag, 29. September, um 15 Uhr 

im Treffpunkt Mozartstraße das 

Schutzprojekt auf dem Schmidener 

Feld mit beeindruckenden Bildern 

dieses schönen Vogels vor und be-

richtet von den Erhaltungsmaßnah-

men und Aktivitäten der Fellbacher 

NABU-Gruppe.

Die Veranstaltung in der Mozart-

straße 16 beginnt um 15 Uhr, bewir-

tet wird ab 14 Uhr. Wegen begrenz-

ter Platzzahl ist eine Anmeldung er-

forderlich, entweder unter Telefon  

0711 5856 7660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Rebhuhn auf dem 

Schmidener Feld

Die Reise mit dem Wohnmobil um 

die iberische Halbinsel mit Peter 

Hauke geht weiter am Dienstag, 29. 

September,  15 Uhr, im Treffpunkt 

Schmiden, Dietrich-Bonhoeffer-

Haus, Charlottenstr. 55.  An der At-

lantikküste Portugals geht die Fahrt 

in Richtung Süden zur  Algarve, wei-

ter nach Sevilla, Gibraltar, Malaga, 

Granada und weiter an der Mittel-

meerküste Spaniens in Richtung 

Norden. Bewirtet wird ab 14 Uhr. 

Wohnmobilreise 

geht weiter



Freitag, 25. September 2026Nr. 39 Fellbacher Stadtanzeiger

Aus einem Wunsch von Jugendli-

chen ist ein konkretes Projekt ge-

worden: Auf dem Skaterplatz beim 

Jugendhaus wurde jetzt eine neue 

Klimmzugstange eingeweiht. Sie 

gehört zu den Projekten, die aus 

den Ergebnissen der Jugendkonfe-

renzen des Jugendgemeinderats 

Fellbach direkt umgesetzt werden 

konnten.

Im Rahmen der Jugendkonferen-

zen #JETZMALWIR hatten Jugendli-

che ihre Ideen und Wünsche für 

Fellbach eingebracht. Dabei ent-

stand unter anderem der Wunsch 

nach zusätzlichen Möglichkeiten, 

sich im öffentlichen Raum sportlich 

zu betätigen. Mit der neuen Klimm-

zugstange wurde dieser Wunsch 

nun umgesetzt.

„Für uns ist das ein schönes Bei-

spiel dafür, dass Jugendbeteiligung 

nicht bei Gesprächen und Ideen 

aufhören muss. Wenn Jugendliche 

ihre Wünsche einbringen und wir 

gemeinsam an der Umsetzung 

arbeiten, kann daraus ganz konkret 

etwas entstehen, das später mitten 

in Fellbach steht und von vielen ge-

nutzt werden kann“, sagt Yara D’Ad-

deo, Vorsitzende des Jugendge-

meinderats Fellbach.

Eingeweiht wurde die Anlage von 

Yara D’Addeo, ihrem Stellvertreter 

Alexandru Mania, stellvertretender 

Vorsitzender des Jugendgemeinde-

rats, gemeinsam mit Stefan  Uhlig 

vom Gospelhaus Fellbach, Stephan  

Rost von der Stiftung der Stadtwer-

ke Fellbach und Johannes  Berner, 

dem Ersten  Bürgermeister der Stadt 

Fellbach. Das Gospelhouse und die 

Stiftung der SWF haben die Umset-

zung des Projekts durch eine groß-

zügige finanzielle Unterstützung 

ermöglicht, wofür sich Yara D’Ad-

deo bei der Einweihung ausdrück-

lich bedankte. Die neue Klimmzugs-

tange zeige beispielhaft, wie aus 

den Ideen und Anliegen junger 

Menschen durch Beteiligung und 

gemeinsames Engagement konkre-

te Veränderungen im Stadtgebiet 

entstehen können, so die JGR-Vor-

sitzende. 

Aus einem Wunsch wurde ein Projekt
Neue Klimmzugstange am Jugendhaus-Skaterplatz eingeweiht

Yara D’Addeo (r.) und Alexandru Mania freuen sich, dass eine Anregung aus der 

Jugendkonferenz umgesetzt werden konnte. Foto: Berner 

Die dreiteilige Filmreihe „Klima-

abende – Filme für die Zukunft“ 

geht in die zweite Runde: „Unser 

Boden, unser Erbe“ beleuchtet am 

Mittwoch, 7. Oktober,  um 19 Uhr im 

Orfeo-Kino im Großen Haus Schmi-

den den enormen Einfluss unserer 

Böden auf das Klima.

Was spielt sich unter unseren Fü-

ßen ab? Die dünne Humusschicht 

des Bodens versorgt die  Menschen 

auf der Welt mit Lebensmitteln, 

sauberem Trinkwasser und sauberer 

Luft. Und sie kann das Klima retten. 

Denn gesunde Böden sind nach den 

Ozeanen der größte Speicher für 

Treibhausgase und tragen wesent-

lich zur Senkung von CO2  bei. Aber 

um zehn Zentimeter fruchtbare Er-

de zu bilden, braucht es mehr als 

2000 Jahre. Und dennoch werden 

die Böden genutzt, als wären sie un-

erschöpflich. Wie muss sich die 

Landwirtschaft und die Gesellschaft 

ändern, damit wir unseren Kindern 

eine lebendige Welt mit lebendi-

gen Böden weitergeben können?

Im Anschluss an den Film stellen 

Lena Steinbuch und Lidia Gugliuzza 

die Solidarische Landwirtschaft 

Stuttgart vor – ein Zusammen-

schluss von Verbrauchern und Land-

wirtschaft für eine ökologische, re-

gionale und saisonale Lebensmit-

telversorgung. 

Diesen Herbst findet im Schmide-

ner  Orfeo-Kino  erstmals eine drei-

teilige Filmreihe zu Klimaschutzthe-

men statt. „Wir laden die Fellbacher 

Bürgerschaft dazu ein, Klimaschutz 

aus unterschiedlichen Perspektiven 

zu entdecken, mit Expertinnen und 

Experten ins Gespräch zu kommen 

und gemeinsam über unsere Zu-

kunft nachzudenken“, so Hannah 

Schmidt, Projektleitung für Klima-

schutz der Stadt Fellbach. 

Den Auftakt machte am 23. Sep-

tember die Dokumentation „Das 

Gewicht der Welt“, welcher Natur-

wissenschaftler dabei begleitet, wie 

sie mit den Ergebnissen ihrer For-

schungen in Bezug auf den Klima-

wandel umgehen. Abschließen 

wird die Reihe am 15. Oktober der 

mitreißende und humorvolle Doku-

mentarfilm „Future Council“ – ein 

Rat der Zukunft, vertreten durch en-

gagierte Kinder aus der ganzen 

Welt. Anschließend gibt es die Vor-

stellung sowie Gelegenheit zum 

Austausch mit dem Fellbacher Ver-

ein JugendGoesZukunft.

Die Tickets werden von der Stadt 

Fellbach bezuschusst und kosten 

damit für den Zuschauer nur 3 Euro. 

Reservierungen sind telefonisch 

unter 0711 516812 und online 

unter www.kinokult.de/orfeo-ki-

no.html möglich. Dort muss das 12-

Euro-Ticket reserviert und die Karte 

am Filmabend an der Kinokasse 

gegen Zahlung von 3 Euro abgeholt 

werden. 

Orfeo zeigt „Filme für die Zukunft“
„Unser Boden, unser Erbe!“ – Lebendige Böden für eine lebendige Welt

Böden haben enormen Einfluss auf das Klima. Foto:  W-Film  
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Am Freitag, 9. Oktober, 17.30 Uhr,  

erfährt man in der VHS Fellbach, 

Eisenbahnstr. 23, von der erfahre-

nen Gesundheitsberaterin Marija 

Knezevic mehr zur Hausmannskost 

und wie sie genussvoll zubereitet 

werden kann: leicht, ausgewogen 

und preisbewusst. Mit frischen, sai-

sonalen Zutaten entstehen aus 

Klassikern wie Hackbraten oder Ap-

fel-Crumble bekömmliche Varian-

ten. Der Kochworkshop Nr. 

26H16072 kosten  41 Euro (inkl. 10 

Euro an  Lebensmittelkosten).

Information und Anmeldung 

telefonisch unter 07151 958 80-0 

oder www.vhs-unteres-remstal.de

Genussvolle 

Hausmannskost

Im „Treffpunkt Mozartstraße“, Mo-

zartstr. 16,  öffnet  am Mittwoch, 30. 

September,   das „Café momentan“. 

Menschen, die ihre Trauer mit ande-

ren teilen wollen, die über Erfah-

rungen auf dem Trauerweg den 

Austausch suchen, oder die an Er-

kenntnissen aus der Trauerfor-

schung interessiert sind, sind  von 16 

bis  17.30 Uhr willkommen. 

Café Momentan in 

der Mozartstraße



Am Dienstag, 10. November,  19 Uhr, 
lädt das Fellbacher Kulturamt zu 
einem Theaterstück in das Jugend-
haus Fellbach, Esslinger Str. 100, 
ein. Das Theater 360 Grad Südlage 
widmet sich in seinem hochaktuel-
len  Justizdrama „Robin“ den Fragen 
nach Schuld, Moral und den Gren-
zen des Menschseins im Zusammen-
hang mit Androiden und künstli-
cher Intelligenz.

Im Jahr 2040 steht die Altenpfle-
gekraft Robin vor Gericht. Sie soll 
einen pflegebedürftigen Mann mit 
einer Überdosis Medikamente getö-
tet haben. Doch Robin ist kein 
Mensch – sondern ein hochentwi-
ckelter Pflege-Roboter, darauf pro-
grammiert, dem Menschen zu die-
nen. Wie konnte es also zu dieser 
Tat kommen und wer trägt dafür 
die Verantwortung? „Robin“ ist ein 

packendes Theatererlebnis zwi-
schen Gerichtsdrama, Science-Fic-
tion und Gegenwartsanalyse. Das 
Publikum wird Teil der Verhandlung 
und stellt sich gemeinsam mit den 
Figuren die brennende Frage: Kann 
eine KI wirklich schuldfähig sein?

Karten zum Preis von 10 Euro, er-
mäßigt 5 Euro, gibt es im Vorver-
kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 7, Telefon 0711 580058.

Ein interaktives Gerichtsdrama
Theater 360 Grad Südlage spielt „Robin“

 Sprachen lernen, bequem von zu-
hause aus –  in direktem Kontakt mit 
der Kursleitung, die live aus dem 
Land der Zielsprache zugeschaltet 
ist. Das bieten die neuen Angebote 
der VHS Unteres Remstal  Ob man 
im Kurs Griechisch für Reiselustige  –  
live aus Griechenland oder Estnisch 
–  live aus Tallin eine neue Sprache 
erlernen möchte oder im Kurs Con-
versazione facile –  live aus Florenz 
seine  Italienischkenntnisse vertiefen 
möchte: Die Kurse bieten neben der 
Vermittlung der Sprache authenti-
sches Flair und viele Infos über Land 
und Leute. Information und Anmel-
dung unter Tel. 07151 95880-0 oder 
über www.vhs-unteres-remstal.de.

Online Sprachen 

lernen mit der VHS

Am Donnerstag, 19. November,   
19.30 Uhr, lädt das Kulturamt Fell-
bach zu einem Singer-Songwriter 
Konzert im Fellbacher Stadtteil- 
und Familienzentrum, Eberhard-
straße 37, ein. Der Fellbacher Sin-
ger-Songwriter Florijan van der 
Holz und der Stuttgarter Lieder-
macher Micha Schlüter sprühen vor 
Spielfreude und Energie. Wenn sie 
gemeinsam auf der Bühne stehen, 
mischen sich zwei ganz eigene lyri-
sche und musikalische Charaktere, 
die sich zwischen deutschsprachi-
gem Indie, Folk und Pop bewegen. 
Die beiden Musiker nehmen ihre 
Hörer mit auf eine kurzweilige Kon-
zertreise, voll von alltäglichen, fan-
tasievollen und manchmal absur-
den Geschichten zwischen Indie, 
Folk und Pop. Kennengelernt haben 
sie sich über das Stuttgarter Feier-
abendkollektiv, welches durch ver-
schiedene Festivals und Konzerte in 
der Liedermacherszene deutsch-
landweit für Furore sorgt. Mit ab-
wechslungsreicher Instrumentie-
rung wie akustischer und elektri-
scher Gitarre, Trompete, MiniDrum-
set, Harp, Piano und Loopstation 
lassen sie eine Auswahl ihrer jewei-
lig eigenen Songs zu einem ab-
wechslungsreichen Programm ver-
schmelzen. Von melancholisch-

nachdenklich bis optimistisch und 
mitreißend-tanzbar haben ihre 
Songs viele Gesichter und garantie-
ren einen fesselnden Spannungsbo-
gen.

„Mit unverwechselbarer Stimme 
und beeindruckenden deutschen 
Texten hat der Multi-Instrumenta-
list Florijan van der Holz die Mess-
latte für den Abend gleich mal sehr 
hoch gesetzt. Vergleiche mit den 
Großen der Szene wie Gisbert zu 
Knyphausen und Philipp Poisel sind 

hier absolut angebracht“, schrieb  
Der Teckbote. „Herausragend im 
kompositorischen, musikalisch auf-
bereiteten, thematischen und textli-
chen Niveau verblüfft (…) der aus 
Stuttgart kommende Liedermacher 
Micha Schlüter mit überzeugender 
Eigenständigkeit“, so „Nichtschwim-
mer“.

Karten zum Preis von 16 Euro (er-
mäßigt 8 Euro) gibt es im Vorver-
kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 7, Telefon 0711 580058.

Spielfreude und Energie 
Florijan van der Holz und Micha Schlüter im Stadtteil- und Familienzentrum

Florijan van der Holz und Micha Schlüter stehen auf der Bühne. Foto:  privat  
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Das Theater 360 Grad Südlage zeigt das Justizdrama „Robin“ um einen Pfege-Roboter. Foto:  privat  

„Wie viele Namen hat der Schnee 
oder wie viele Farben hat das Was-
ser?“ – Fragen, die man sich viel-
leicht selbst schon einmal gestellt 
hat. Bei einer  literarischen Matinee 
am Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr, im 
Stadtmuseum Fellbach sucht Dag-
mar Claus mögliche Antworten da-
rauf. Sie liest dazu aus diverser nor-
discher Literatur – aus Stadt und 
Land. Immer wieder gelingt es Dag-
mar Claus das Publikum mit Stimme 
und Sprache in ihren Bann zu zie-
hen. Diesmal präsentiert die Schau-
spielerin eine feine Auswahl an Tex-
ten und Gedichten rund um die be-
sondere Natur des Nordens und sie 
spürt die Farben, Rhythmen und 
Stimmungen auf. 

Die Matinee findet im Rahmen 
der Sonderausstellung „Einfach gut 
– Dänisches Design im Stadtmu-
seum Fellbach“ statt. Eintrittskarten 
zu 6 Euro gibt es beim i-Punkt Fell-
bach, Telefon 0711 580058.
• Informationen: Die Ausstellung 
„Einfach gut – Dänisches Design“  im 
Stadtmuseum Fellbach, Hintere 
Straße 26, ist zu sehen  bis 1. Novem-
ber. Öffnungszeiten sind Dienstag 
bis Samstag von 14 bis 18 Uhr, 
Sonntag 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. 

Wie viele Namen 

hat der Schnee?

Dagmar Claus Foto: privat 



Stuttgarter Ballett nie. Ihre Erinne-

rungen, ihre Aufzeichnungen und 

ihr Wissen über John Cranko sind 

bis heute von unschätzbarem Wert. 

Ihre Disziplin und die Liebe zum 

Ballett haben sie immer angetrie-

ben und getragen. Im Gespräch mit 

ihrer Biografin Susanne Wiedmann 

erzählt Georgette Tsinguirides von 

ihrem Leben für John Cranko und 

das Stuttgarter Ballett. 

Karten für 8 Euro, ermäßigt 5 

Euro, gibt es im Vorverkauf beim i-

Punkt Fellbach, Marktplatz 2, 70734 

Fellbach, Telefon 0711 580058, so-

wie an der Abendkasse.
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Am Mittwoch, 25. November,  20 

Uhr, ist die Grande Dame des Stutt-

garter Balletts, Georgette Tsinguiri-

des, in der Stadtbücherei Fellbach, 

Berliner Platz 5,  zu Gast und erzählt 

von ihrem außergewöhnlichen 

Theaterleben und wie sie das Werk 

des legendären Choreografen John 

Cranko rettete. Die Kulturjournalis-

tin Susanne Wiedmann liest aus 

ihrer Biografie und unterhält sich 

mit der renommierten ehemaligen 

Choreologin über ihr Leben für 

John Cranko und das Stuttgarter 

Ballett. 

Niemand verkörpert wie sie die 

Geschichte des weltberühmten 

Stuttgarter Balletts. 1945 erhielt 

Georgette Tsinguirides ihr erstes En-

gagement an den Staatstheatern 

Stuttgart. Fast 72 Jahre lang blieb 

sie dem Haus verbunden, zunächst 

als Tänzerin, dann als Ballettmeiste-

rin und Choreologin. Heute, mit 98 

Jahren, ist sie noch immer eine der 

wichtigsten Zeitzeuginnen der 

Stuttgarter Ballettgeschichte.

Auf Initiative John Crankos nahm 

ihre Karriere eine entscheidende 

Wendung: Er bat sie, am Institute of 

Choreology in London zu studieren, 

Bewegungen des Körpers als Zei-

chen in einer Partitur niederzu-

schreiben. Als erste Choreologin 

Deutschlands kehrte Georgette 

Tsinguirides nach Stuttgart zurück. 

Fortan arbeitete sie eng mit Cranko 

zusammen. Bereits während er 

probte, begann sie mit ihren Auf-

zeichnungen, notierte fast alle sei-

ne Werke in Tanzschrift und be-

wahrte sie vor dem Vergessen. Nach 

Crankos frühem Tod 1973 wurde sie 

zur Hüterin seines choreografischen 

Erbes, studierte seine Werke origi-

nalgetreu mit Generationen von 

Tänzerinnen und Tänzern rund um 

den Globus ein. 

Ohne Georgette Tsinguirides war 

das Theater gar nicht mehr zu den-

ken. Aber dann passierte, was viele 

für unvorstellbar gehalten hatten: 

Die Choreologin und Ballettmeiste-

rin verabschiedete sich 2017. Da 

war sie 89 Jahre alt, packte ihre Um-

zugskartons und räumte ihr Büro 

aus. „Es ist die Zeit gekommen, an 

die jüngere Generation zu überge-

ben“, sagte sie damals. Doch ganz 

verabschiedet hat sie sich vom 

Ein Leben für John Cranko
Georgette Tsinguirides spricht mit Susanne Wiedmann

Georgette Tsinguirides und John Cranko. Foto:  Kilian

Im Rahmen der Weltmusikreihe 

„Grenzenlos“  stehen für das Publi-

kum auch in diesem Jahr wieder 

musikalische Reisen in ferne Länder 

und Kulturen auf dem Programm. 

Zum Abschluss der Reihe sind am 

Samstag, 7. November, 20 Uhr, die 

Marimbaphonistin Jasmin Kolberg 

und der Pianist Patrick Bopp mit 

ihrem Programm „Histoire du Tan-

go“ im Rathaus Fellbach zu Gast. 

Karten hierfür gibt es beim i-Punkt 

Fellbach.

Südamerikanisches Flair trifft 

französischen Charme und deut-

schen Barock. Scheinbar verschiede-

ne Musikstile aus diversen Epochen 

sind dicht miteinander verwoben 

und prägen die Geschichte des Tan-

go Nuevo. Astor Piazzollas Tangos 

stehen in diesem Konzert im Ram-

penlicht. Werke von Claude Debus-

sy, Johann Sebastian Bach, Eric Sam-

mut und Gerardo Matos Rodriguez 

schließen den Kreis in der Lebens-

geschichte des berühmten argenti-

nischen Tango-Komponisten. Die 

vielfache Preisträgerin Jasmin Kol-

berg begeistert ihr Publikum auf 

internationalen Konzertpodien. 

Patrick Bopp ist versierter Sänger, 

Pianist und Chorleiter in klassischer 

Musik, Improvisation, Jazz und Pop. 

Das facettenreiche Programm 

sprüht vor südamerikanischer Lei-

denschaft und berührt die Seele des 

Publikums.

Die Bewirtung übernimmt der Cir-

culo Argentino Baden-Württem-

berg.

Karten zum Preis von  25 Euro, er-

mäßigt 12,50 Euro,  gibt es im Vor-

verkauf beim i-Punkt, Marktplatz 2, 

Tel.  0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de.

Abschluss der Weltmusikreihe Grenzenlos
Histoire du Tango mit Jasmin Kolberg (Marimba) und Patrick Bopp (Klavier)

Jasmi Kolberg und Patrick Bopp beschließen die Weltmusikreihe Grenzenlos. Foto: privat 

Die Stadtteilbücherei Oeffingen fei-

ert in diesem Jahr ihr 30-jähriges Be-

stehen am heutigen Standort im 

ehemaligen Feuerwehrmagazin in 

der Hauptstraße 1. Zu diesem An-

lass hat das Büchereiteam zusam-

men mit den Oeffinger Landfrauen 

am Mittwoch, 14. Oktober, 19 Uhr, 

den Krimiautoren Kai Bliesener mit 

seinem neusten Buch „Hotel Silber – 

den Tätern auf der Spur“ eingela-

den. Musikalisch begleitet wird er 

von dem Musiker Michael Moravek.

Und darum geht es in dem Buch, 

das am 30. September erscheint: 

Stuttgart, 1946. Die neue Polizei in 

Deutschland nach dem Krieg ist 

kaum aufgebaut, da stößt Kommis-

sar Paul Kramer auf Spuren grausa-

mer alter Verbrechen, begangen 

unter dem Deckmantel des Rechts. 

Doch wer damals Täter war, sitzt 

heute wieder an den Schaltstellen 

der Macht. Kramer muss sich ent-

scheiden: Wegsehen, wie viele sei-

ner Kollegen, oder ermitteln, wo 

die Wahrheit gefährlich wird?

Karten für 8 Euro sind im Vorver-

kauf in der Stadtteilbücherei Oef-

fingen und bei den Landfrauen Oef-

fingen erhältlich.

Kai Bliesner liest 

aus „Hotel Silber“



Die Tätigkeit als Kindertagespflege-

person – auch bekannt als Tages-

mutter oder Tagesvater – bietet vie-

le Vorteile. Von der Freude an der 

Arbeit mit Kindern bis hin zur Mög-

lichkeit, den eigenen Alltag flexibel 

zu gestalten. Doch was genau be-

deutet dieser Beruf und welche 

Chancen eröffnet er? Am Mittwoch, 

7. Oktober, von 16 bis 17 Uhr kön-

nen sich Interessierte online über 

Teams unverbindlich über das Tätig-

keitsfeld der Kindertagespflege in-

formieren. 

K indertagespflegepersonen 

arbeiten in der Regel selbstständig 

und betreuen bis zu fünf Kinder 

gleichzeitig. Die Betreuung kann im 

eigenen Haushalt, im Haushalt der 

Eltern oder in speziell dafür ausge-

statteten Räumen stattfinden. Die 

Kindertagespflege ist ein eigen-

ständiges Betreuungsangebot und 

gleichwertig zur institutionellen Be-

treuung für Kinder unter drei Jah-

ren. Sie verfolgt denselben Förder-

auftrag, der die Bereiche Bildung, 

Erziehung und Betreuung umfasst.

Voraussetzungen für die Teilnah-

me am Kurs sind die persönliche 

und fachliche Eignung, Freude am 

Umgang mit Kindern sowie der 

Wunsch, in der Regel selbstständig 

zu arbeiten. Zudem sollten ausrei-

chende Deutschkenntnisse vorhan-

den sein. Wer diese Kriterien erfüllt, 

für den könnte die Tätigkeit eine 

spannende berufliche Perspektive 

sein.

Die Zugangsdaten zur Online-

Infoveranstaltung am 7. Oktober, 

erhält man nach Anmeldung per E-

Mail an kinderbetreuung@rems-

murr-kreis.de oder unter Telefon 

07151 501 4106 an. Bei weiteren 

Fragen gibt die AWO Kindertages-

pflege unter Telefon 07181 207207 

Auskunft. 

Berufsfeld Kindertagespflege
AWO Kindertagespflege bietet Online-Infoveranstaltung an
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Seit fast 20 Jahren lebt eine heute 

91-jährige Seniorin in einer Fellba-

cher Seniorenwohnanlage. Die An-

lagen werden seit 2018 von der 

städtischen Wohnungs- und Dienst-

leistungsgesellschaft Fellbach mbH 

(WDF) mitverwaltet. Das Sozialma-

nagement der WDF unterstützt die 

Bewohner in unterschiedlichen Le-

benssituationen mit dem Ziel, ihnen 

möglichst lange ein selbstständiges 

Leben im vertrauten Umfeld zu er-

möglichen.

Die Geschichte der Seniorin steht 

beispielhaft für Lebensmut, Durch-

haltevermögen und die Bedeutung 

passgenauer Unterstützung im Al-

ter. Obwohl sie nahezu vollständig 

erblindet ist und nur noch über 

einen geringen Teil ihres Hörvermö-

gens verfügt, bewältigte sie ihren 

Alltag über viele Jahre weitgehend 

selbstständig. Einkäufe erledigte sie 

lange Zeit allein. Unterwegs bat sie 

bei Bedarf fremde Menschen um 

Hilfe und entwickelte in ihrer Woh-

nung eigene Strategien, um trotz 

ihrer gesundheitlichen Einschrän-

kungen zurechtzukommen.

„Mich beeindruckt ihre Stärke im-

mer wieder aufs Neue“, sagt Kristina 

Pleyer vom Sozialmanagement der 

WDF. „Trotz aller gesundheitlichen 

Einschränkungen hat sie nie aufge-

geben und stets versucht, ihr Leben 

so selbstständig wie möglich zu 

führen.“

In den vergangenen Monaten 

wurde jedoch deutlich, dass die bis-

herige Unterstützung nicht mehr 

ausreichte. Die Seniorin hat keine 

eigenen Kinder und daher nur we-

nig familiäre Unterstützung. Zwar 

besucht ein Neffe sie regelmäßig, 
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dieser ist jedoch beruflich stark ein-

gebunden.

Um die notwendige Hilfe besser 

zu organisieren und finanzieren zu 

können, unterstützte Kristina Pleyer 

die Bewohnerin bei der Beantra-

gung einer erneuten Pflegebegut-

achtung. Doch nach der Begutach-

tung durch den Medizinischen 

Dienst blieb es zunächst bei Pflege-

grad 1. Auf Empfehlung wurde an-

schließend die Pflegeberatung 

„Dein PfleGewinn“ hinzugezogen. 

Der anerkannte Pflegeberater Jo-

chen Zoppelt betrachtete die Situa-

tion gemeinsam mit der Seniorin er-

neut und unterstützte sie bei der 

Formulierung eines fachlich fun-

dierten Widerspruchs. Dabei wur-

den insbesondere die konkreten 

Auswirkungen ihrer gesundheitli-

chen Einschränkungen auf den All-

tag umfassend dargestellt. Zusätz-

lich organisierte das WDF-Sozialma-

nagement eine Beratung bei der Er-

gänzenden Unabhängigen Teilha-

beberatung (EUTB). Dort erhielt die 

Seniorin weitere Informationen zu 

Hilfsmitteln und Unterstützungs-

möglichkeiten für Menschen mit 

einer schweren Sehbeeinträchti-

gung. Der Widerspruch hatte Er-

folg. Nach einer erneuten Begut-

achtung wurde die Seniorin in Pfle-

gegrad 3 eingestuft.

„Für unsere Bewohnerin war die-

se Entscheidung eine enorme Er-

leichterung“, berichtet Kristina Pley-

er. „Nun stehen ihr die Leistungen 

zur Verfügung, die sie tatsächlich 

benötigt, um weiterhin gut versorgt 

und möglichst selbstbestimmt le-

ben zu können.“ Nachdem die Frage 

des Pflegegrades geklärt war, rück-

te ein lang gehegter Wunsch der 

91-Jährigen wieder in den Mittel-

punkt: Sie möchte noch einmal ihre 

Kindheitsfreundin in Hessen besu-

chen. Die beiden Frauen kennen 

sich seit mehr als 85 Jahren. Als jun-

ge Mädchen erlebten sie gemein-

sam die schwierigen Jahre des Zwei-

ten Weltkriegs und saßen zusam-

men in Bombenkellern. Ihre Freund-

schaft hat die Jahrzehnte überdau-

ert. Aufgrund ihrer gesundheitli-

chen Einschränkungen kann die Se-

niorin eine Reise zur Freundin heute 

jedoch nicht mehr allein bewälti-

gen.

Gemeinsam wird deshalb derzeit 

geprüft, ob der Besuch über den 

Wünschewagen des Arbeiter-Sama-

riter-Bundes (ASB) ermöglicht wer-

den kann. Das Projekt erfüllt Men-

schen in ihrer letzten Lebensphase 

besondere Wünsche und ermög-

licht Begegnungen, die sonst mögli-

cherweise nicht mehr realisierbar 

wären.

Die Geschichte der 91-jährigen 

Bewohnerin zeigt, wie wichtig per-

sönliches Engagement, fachkundi-

ge Beratung und ein verlässliches 

Unterstützungsnetzwerk im Alter 

sind, stellt Kristina Player fest. 

Durch das Zusammenspiel des 

WDF-Sozialmanagements, der Pfle-

geberatung „Dein PfleGewinn“ und 

der ergänzenden Beratungsange-

bote konnte die Seniorin die Unter-

stützung erhalten, die sie benötigt. 

Nun kann sie sich mit neuer Zuver-

sicht auf ihren besonderen Herzens-

wunsch vorbereiten: ein Wiederse-

hen mit ihrer Kindheitsfreundin.

Aufgeben war für die 91-jährige nie eine Option
WDF-Sozialdienst  unterstützt  Bewohnerin auf dem Weg zu mehr Unterstützung 

Die WDF ist Mitverwalter der Seniorenwohnanlagen. Foto:  WDF 

Interessierte Personen in beraten-

den und begleitenden Funktionen 

haben an der VHS Unteres Remstal 

die Möglichkeit, sich kostenlos und 

unverbindlich zu der 18-monatigen 

Weiterbildung „Coaching mit Sys-

tem und Gestalt“ zu informieren so-

wie mit der Kursleitung und ehema-

ligen Teilnehmenden ins Gespräch 

zu kommen. Kursstart ist der 23. Ap-

ril 2027. Der Infoabend findet am 

Mittwoch, 30. September, 18.30 bis 

20.30 Uhr, in der VHS in Waiblingen, 

Bürgermühlenweg 4, statt.  

Anmeldung zu Kurs 26H51011,  

telefonisch unter 07151 958 80-0 

oder www.vhs-unteres-remstal.de.

Coaching mit 

System und Gestalt 
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Öffentliche Sitzung des Gemein-
derats: Am Dienstag, 29. Septem-
ber,  17 Uhr, findet im Rathaus Fell-
bach, Großer Saal, Marktplatz 1, 
eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt.
Tagesordnung 
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Annahme von Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO
3. Ausscheiden von Stadträtin Laris-
sa Ott und Nachrücken sowie Ver-
pflichtung von Herrn Klaus Schnei-
der aus dem Wahlvorschlag „CDU“ 
im Gemeinderat
4. Personelle Neubesetzung ge-
meinderätlicher Ausschüsse und 
Gremien sowie der Vertreter der 
Stadt Fellbach in anderen Organen
5. Haushaltskonsolidierung - Konso-
lidierungspaket III
6. Entgeltverzeichnis zur Satzung 
der Stadt Fellbach über die Zulas-
sung von Fellbacher Märkten und 
deren Durchführung –  Anpassung 
der Entgelte
7. Neufassung der Satzung über die 
Form öffentlicher Bekanntmachun-
gen der Stadt Fellbach
8. Änderung der Schul- und Benut-
zungsordnung der Musikschule 
Fellbach
9. Antrag auf Änderung Ganztags-
betrieb Albert-Schweitzer-Schule
10. Auflösung des Jugendhaus Fell-
bach e.V. und Überführung des Be-
triebs von Jugendhaus und Ebers-
berger Sägemühle in zwei Regiebe-
triebe
11.  Kinderhaus Pfiffikus Sanierungs-
maßnahmen
12. Anpassung der Vorentwurfspla-
nung der Frei- und Verkehrsanlagen 
für das Quartier „Kühegärten-Ap-
felweg“
13. Bebauungsplan und Satzung 
über örtliche Bauvorschriften 
09.03/5 „Vorderer Bühl“ –  Satzungs-
beschluss und Inkrafttreten
14. Verschiedenes

Sitzungskalender

Frau Ganna Tsolan, zuletzt gemel-
det in 70736 Fellbach, Schaflandstr. 
11/1, ist eine Verfügung des Amtes 
für öffentliche Ordnung zu eröff-
nen. Frau Ganna Tsolan wird hier-
mit Gelegenheit gegeben, die Ver-
fügung innerhalb eines Monats, 
vom Tage der Bekanntmachung an 
gerechnet, beim Bürgermeisteramt 
Fellbach –  Amt für öffentliche Ord-
nung, Marktplatz 1, während den 
üblichen Dienstzeiten nach vorheri-
ger Anmeldung einzusehen.

Öffentliche 
Zustellung

Uhr stattfinden. 
Der Wochenmarkt in Schmiden 

am Freitag, 2. Oktober, findet wie 
gewohnt statt.

cher Rathaus auf Freitag, 2. Okto-
ber, vorverlegt. Der Markt wird an 
diesem Termin in kleinerem Um-
fang wie gewohnt von 7 Uhr bis 12 

Am Samstag, 3. Oktober, ist „Tag der 
deutschen Einheit“. Aufgrund des 
Feiertags wird der Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz beim Fellba-

Wochenmarkt  in Fellbach bereits am Freitag

Entwicklung von KI entstehen?  
Welche organisatorischen, techni-
schen und rechtlichen Vorausset-
zungen vorab geschaffen werden 
sollten?  Wie KI-Vorhaben so ge-
plant werden können, dass Recht, 
Governance und Umsetzung zu-
sammenpassen?  Welche typischen 
Fehler Unternehmen vermeiden 
sollten, bevor Zeit und Budget in 
Entwicklung, Einkauf oder Einfüh-
rung fließen?

Die Veranstaltung richtet sich ins-
besondere an Geschäftsführer so-
wie Verantwortliche aus IT, Digitali-
sierung und Compliance. Der Preis 
pro Teilnehmer beträgt 35 Euro. An-
meldungen sind möglich unter 
ihk.de/stuttgart, Stichwort  KI im 
Unternehmen.

Ansprechpartnerin für inhaltliche 
Fragen ist Tanja Zondler, IHK Region 
Stuttgart – Bezirkskammer Rems-
Murr, tanja.zondler@stuttgart. 
ihk.de, Tel. 07151 95969-8748.

tierenden Pflichten und Risiken für 
Unternehmen sowie die Frage, wie 
sich diese Anforderungen mit einer 
sinnvollen technischen und organi-
satorischen Umsetzung verbinden 
lassen. Dadurch wird nicht nur die 
juristische Seite betrachtet, sondern 
auch die praktische Umsetzbarkeit 
im Unternehmen. Die Teilnehmen-
den erhalten einen klaren Überblick 
darüber, welche internen Voraus-
setzungen geschaffen werden müs-
sen, welche Risiken bestehen, wel-
che Rollen und Verantwortlichkei-
ten zu klären sind und wie KI-Pro-
jekte von der Idee bis zur Umset-
zung aufgesetzt werden können.

Die Teilnehmenden erfahren 
unter anderem:  Was regelt der EU 
AI Act und warum betrifft er auch 
mittelständische Unternehmen?  
Welche KI-Anwendungen rechtlich 
besonders kritisch oder risikobehaf-
tet sind?  Welche Pflichten für 
Unternehmen vor Einführung oder 

Künstliche Intelligenz ist in vielen 
Unternehmen bereits ein relevantes 
Thema. In der Praxis fehlt jedoch 
häufig die rechtliche und organisa-
torische Einordnung, bevor erste Lö-
sungen eingeführt oder eigene KI-
Anwendungsfälle entwickelt wer-
den. Unternehmen stehen vor der 
Frage, welche Voraussetzungen sie 
erfüllen müssen, damit KI rechts-
konform, verantwortbar und wirt-
schaftlich sinnvoll eingesetzt wer-
den kann.

Genau hier setzt die Veranstal-
tung am Dienstag, 29. September,  
von 14 bis 16 Uhr in der IHK Region 
Stuttgart Bezirkskammer Rems-
Murr, Mayenner Straße 62 in Waib-
lingen,  an, die IT und Recht verbin-
det. Praxisnah wird aufgezeigt, wie 
Unternehmen KI Vorhaben von An-
fang an strukturiert und rechtssi-
cher vorbereiten können. Im Mittel-
punkt stehen die Anforderungen 
aus dem EU AI Act, die daraus resul-

KI im Unternehmen rechtssicher planen und umsetzen
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Am vergangenen Sonntag haben 
bei spätsommerlichen Temperatu-
ren acht Angehörige der Feuerwehr 
Fellbach am TK Elevator Towerrun 
in Rottweil teilgenommen. 

Der von der Firma TK Elevator in 
Rottweil gebaute Testturm hat eine 
Höhe von 246 Metern und dient 
eigentlich der Erprobung von Hoch-
geschwindigkeitsaufzügen, die mit 
bis zu 18 Metern pro Sekunde durch 
den Schacht rasen. Der Testturm ist 
auch für die Öffentlichkeit zugäng-
lich und wurde zum  Publikumsmag-
net für Rottweil und die Region. Die 
bundesweit höchste öffentliche Be-
sucherplattform auf 232 Metern er-
möglicht einen beeindruckenden 
Panorama-Blick mit Sicht bis zu den 
Alpen.

Die Plattform ist auch Ziel des To-
werruns. Bevor sich die Fellbacher 
an die sportliche Herausforderung 
wagten, die von den Feuerwehren 
in Zweiterteams bewältigt werden 
muss, haben sie über mehrere Wo-
chen am Kappelberg trainiert – mit 
Zusatzgewichten. Bei der General-
probe wurde mit Pressluftatmern 

die Belastung beim Towerrun trai-
niert. Das Training hat sich gelohnt. 

Alle acht Teilnehmer haben die 
1390 Stufen zur Besucherplattform 
mit Atemschutzgerät und vollstän-
diger Einsatzkleidung mit erklom-
men und dabei herausragende Leis-

tungen gezeigt. Finn Seibold und 
Marvin Schäfer, die als Team „Alte 
Bergweg Sprinter“ an den Start gin-
gen, belegten in der Gesamtwer-
tung den 12. Platz und wurden in 
ihrer Altersklasse Zweiter. Sie benö-
tigten 17,14 Sekunden. 

Feuerwehrmitglieder sportlich unterwegs
Überragende Leistung der Feuerwehr Fellbach beim TK Elevator Towerrun

Acht Feuerwehrkameraden stellten sich der Herausforderung. Foto:  privat  
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jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 

20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 

Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“ im 
Philharmonischen Chor
Chorzentrum, Schillerstr. 26

Freitag, 2. Oktober: 17.30 Uhr Chorprobe 

(neue Sänger willkommen).

Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 

10, 70734 Fellbach

Chorprobe immer donnerstags von 19.45 

bis 21.45 Uhr, www.singchor-fellbach.de

Stadtkapelle Fellbach 
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr, Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr.

Donnerstag, 1. Oktober: 19 Uhr Vernis-

sage zur Ausstellung „kUNSTVEREINt“ – 

40 Jahre Kunstverein Fellbach; Ausstel-

lung bis 25. Oktober.

StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 

So, 14 bis 18 Uhr

bis 1. November: Ausstellung Einfach gut 

– Dänisches Design.

Kunstverein Fellbach e.V.
Mittwoch, 30. September: 19 Uhr Judith 

Reusch, Gretas Männer, Lesung in Koope-

ration mit Bücher Lack, Eintritt 8 Euro.

Kulturgemeinschaft Fellbach
Dienstag, 29. September: 19 Uhr Mitglie-

derversammlung im Zoey, Schillerstraße 

30. Tagesordnung: Rückblick; Berichte; 

Wahlen; Ausblick auf Programm 2027.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 

Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von Samstag, 26. Sep-
tember, bis Freitag, 2. Oktober.
„Die Biene Maja – Ihre schönsten Aben-

teuer“: Sa, So 14.30 Uhr.

„Der Regenmeister“: Do 17 Uhr, Di/Mi 

20.15 Uhr. 

„Oh la la 2 – Neue Tests, neues Chaos“: So 

17 Uhr, So 18.30 Uhr (OmU), Mo 20.15 

Uhr. 

„Der Klang der Stardivari“: Sa 19.30 Uhr, 

Mo/Di 17.45 Uhr. 

„James McNeill Whistler“: Mi 18 Uhr 

(OmU).

„Vaterland“: Do/Fr 17.30 Uhr.

„Und es war Sommer – Dieter Thomas 

Kuhn & Band“: Do 20.15 Uhr.

„Auf zwei Rädern“: Fr 19.45 Uhr.

Stadtrat Jörg Schiller, Tel. 0711 5170187.

FW/FW Fellbach
Bürgerhotline der Freien Wähler/Freien 

Demokraten Fellbach: 0711 31 533 175.

SPD Fellbach
Montag, 28. September: 18 bis 19 Uhr, 

Stadtrat Gökay Sofuoglu, Tel. 0711 

4691 7041.

Mittwoch, 30. September: 17 bis 19 Uhr, 

Stadträtin Ruth Lemaire, Telefon 0711 

514980. 

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Schorndorferstraße 33. 

Nach den Sommerferien beginnen Musik-

garten-Kurse für Kinder von sechs Mona-

ten bis fünf Jahren. Die Babykurse (bis 18 

Monate) finden Montag- und Donners-

tagvormittag statt. Für Kinder bis 3,5 Jah-

re sind die Kurse Montag- und Donners-

tagvormittag, sowie Montag- und Freitag-

nachmittags,  Kunstwerk, Schorndorfer Str. 

33.

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG. 

Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) mitt-

wochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) mittwochs 15.45 Uhr; Minikan-

torei II (Kindergartenalter) donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

teh aus, Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben, traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden
Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 

www.lyra-schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 

17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-

wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 
55, Tel. 0711/516 642, 
E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.
Montag, 28. September: 10 Uhr Yoga auf 
dem Stuhl; 14 Uhr Spiele-Café: Gesell-
schaftsspiele;  15 Uhr Gymnastik im Sit-
zen/70 plus, Seniorenhaus Alte Schule, 
Fellbacher Str. 40. 
Dienstag, 29. September: 10 Uhr Die fünf 
Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“, Fell-
bacher Str. 40; 14 Uhr Beratung: Vorsorge-
papiere (telefonische Terminvereinbarung: 
07151 1679 350 oder 0172 6039 182); 15 
Uhr Vortrag Peter Hauke „Mit dem Wohn-
mobil rund um die iberische Halbinsel (II).
Donnerstag, 1. Oktober: 15 Uhr Flamm-
kuchenfest mit Klaus Wäspy (Akkordeon). 
Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im Bür-
gerbüro Oeffingen, Schulstraße 1. 
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-
schen dabei, digitale Geräte selbstständig 
zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 
einem ruhigen Rahmen.
Anmeldung optional per E-Mail: 
digitalcafe@r-ci.de

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de
Bis 3. Oktober ist die Freilandanlage im 
Haldenbach geöffnet,  Sonn- und Feier-
tags von 11 bis 19 Uhr; Bewirtung mit Le-
ckerem vom Grill, kühlen Getränken und 
Eis.
Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de.
Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
Am Wochenende 26.  und 27. September 
geöffnet: samstags 14 bis 19 Uhr und 
sonntags 11 bis 17 Uhr. 
Als aktuelles Tagesessen wird angeboten: 
Hausgemachte Spinatknödel mit Salat so-
wie Zwiebelkuchen, Salzkuchen und neu-
er Wein. Am Samstag fährt der AWO 
Shuttle Bus direkt zum Naturfreundehaus, 
erste Fahrt ab der Alten Kelter um 14.30 
Uhr (Zwischenstopp an der neuen Kelter), 
letzte Rückfahrt ab Naturfreundehaus um 
17 Uhr. 
Schwäbischer Albverein Fellbach
Sonntag, 27. September: Albvereinstag 
auf dem Cannstatter Wasen (Volksfest). 
Auskunft beim Hauptverein, Tel. 0711 225 
85 22.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Montag, 28. September: 14 bis 15 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 
864, E-Mail: mail@beatewoerner.de
Mittwoch, 30. September: 14  bis 16 Uhr 
Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 
3845 5562, E-Mail: sara.schmalz-
ried@web.de 
Stadtmacher Fellbach
Samstag, 26. September: 11 bis 12 Uhr 
Stadträtin Simone Lebherz, Tel: 0711 519 
299.
Montag, 28. September: 18 bis 19 Uhr 

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 

69337730, 

E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.

Montag, 28. September: 14 Uhr Die fünf 

Esslinger, Schulhof Schillerschule; 14.30 

Uhr Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senio-

renfitness, Gymnastikraum Turn- und Fest-

halle.

Dienstag, 29. September: 9.30 Uhr Mobil 

& Entspannt, Schlössle (ausgebucht). 

Mittwoch, 30. September: 9.30 Uhr und 

10.45 Uhr Bewegen statt schonen (ausge-

bucht), Schlössle.

Donnerstag, 1. Okotober: 9.45 Uhr Denk-

sport, Schlössle; 16 und 17 Uhr QiGong I 

und II (ausgebucht), Seniorenhaus Hin-

denburgstraße 15.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden). Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße
Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 

585 676-60, 

E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de

Montag, 28. September: 9 Uhr Gymnas-

tik; 10.45 Französisch; 11.30 Uhr Brush up 

on your English; 14 Uhr Internationale 

Frauengymnastik Seniorenhaus Cannstat-

ter Str. 95/1; 14.15 Uhr Die fünf Esslinger, 

Haus am Kappelberg; 14.30 Uhr Doppel-

kopf; 15 Uhr Film-Nachmittag. 

Dienstag, 29. September: 14 Uhr Mund-

harmonika-Gruppe; 14 Uhr Einzelbera-

tung Patientenverfügung/Vorsorgepapie-

re für Angemeldete; 15 Uhr „Vogel des 

Jahres 2026: Das Rebhuhn“, Bildbericht 

von Thomas Kleine (NABU Fellbach), Be-

wirtung ab 14 Uhr. Anmeldung erbeten 

unter Tel. 0711 5856 7660 oder E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de; 15.30 

Uhr Männergymnastik, Seniorenhaus 

Cannstatter Str. 95/1.

Mittwoch, 30. September: 9 und 10.15 

Uhr Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Str. 

95/1; 9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistrai-

ning; 9.30 Uhr Aquarell-/Acryl-Malkurs; 

14 Uhr Psychologiekurs; 16 Uhr Trauercafé 

„Café Momentan“. 

Donnerstag, 1. Oktober: 9.30 Uhr Spa-

nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 

Uhr Gedächtnistraining; 12.45 Uhr Treff-

punkt U 1 Haltestelle Lutherkirche zur 

Fahrt mit Führung durchs Lapidarium 

Stuttgart (für Angemeldete); 14 Uhr 

Schach/Skat/Rommee; 17 und 17.30 Uhr 

Schüler erklären Senioren das Handy (für 

Angemeldete).

Freitag, 2. Oktober: 10.30 Uhr Spanisch 

für fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Uhr 

Chor.

Treffpunkt Schmiden
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 27. September: 10 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst mit Kindergärten- 
Pauluskirche  

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 27. September: 10 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst mit Kindergärten; 
16.30 Uhr Investiturgottesdienst Pfarrerin 
Engelking.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Sonntag, 27. September:  9.30 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst mit Kindergarten, an-
schließend Mittagessen. 
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 27. September: 10 Uhr Gottes-
dienst und Konformation; 10 Uhr ökum. 
Schöpfungsgottesdienst, Besinnungsweg 
Station Zeit; 11 Uhr Kinderkirche Schmi-
den: Exkursion Schreinerei; 12 Uhr Tauf-
gottesdienst. 
Dienstag, 28. September: 19 Uhr Ökume-
ne Schmiden: Ich selbst und die anderen – 
Menschen besser verstehen.
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Samstag, 26. September: Nacht der offe-
nen Kirchen.
Mittwoch, 30. September: 19.30 Uhr 
Frauenkreis Oeffingen, Vortrag Conny 
Funk, Workcamp in Israel.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 26. September: 17.30 Uhr 
Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr Vorabend-
messe.
Mittwoch, 30. September: 9 Uhr Messfei-
er anschließend Rosenkranz. 19 Uhr Kir-
chenchor Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Freitag, 2. Oktober: 16.30 Uhr Kinderchor 
Fellbach: Probe, Franziskusheim
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 26. September: 17 Uhr Eucha-
ristische Anbetung; 18 Uhr Rosenkranz, 
18.30 Uhr Messfeier (alles in italienischer 
Sprache).
Sonntag, 27. September: 10.30 Uhr Wort-
Gottes-Feier. 
Dienstag, 29. September: 18 Uhr Rosen-
kranz; 18.30 Uhr Messfeier; 19.30 Uhr Erst-
kommunion Fellbach: Elterninformations-
abend. 
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Sonntag, 27. September: 10.30 Uhr Mess-
feier.
Montag, 28. September:  9.30 Uhr Frauen-
gymnastik Schmiden, Dreifaltigkeitskirche; 
18 Uhr Spaziergang in Gemeinschaft, 
Treffpunkt vor der Dreifaltigkeitskirche.
Dienstag, 29. September: 19 Uhr Treff-
punkt Ökumene: „Ich selbst und die ande-
ren – Menschen besser verstehen mit dem 
Enneagramm“, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Schmiden. 
Mittwoch, 30. September: 17 Uhr Kinder-
chor, Dreifaltigkeitskirche; 19 Uhr Evange-
lium in der Woche;  19.30 Uhr Kirchenchor 
Schmiden: Probe, MKH.
Donnerstag, 1. Oktober: 18.25 Uhr Ro-
senkranz; 19 Uhr Messfeier.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Sonntag, 27. September: 10 Uhr Ökume-
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nischer Gottesdienst zum Tag der Schöp-
fung, Besinnungsweg, Station „Zeit“. 
Donnerstag, 1. Oktober: 19 Uhr Ps27 An-
dacht in der Seitenkapelle.
Freitag, 2. Oktober: 19 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 27. September: 10 Uhr Gottes
dienst mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 27. September: 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 27. September: 17 Uhr Junge 
Kirche; 18 Uhr Gottesdienst in Bad Cann-
statt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 27. September: 10.30 Uhr Got-
tesdienst mit parallelem Kindergottes-
dienst.
Dienstag, 29. September: 10 Uhr Krab-
belkäfer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 27. September: ökum. Gottes-
dienst im Grünen, Besinnungsweg Station 
Zeit. 
Dienstag, 28. September: 14.30 Uhr 
Quiltgruppe.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 27. September: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Übersetzung in die DGS.
Mittwoch, 30. September: 20 Uhr Gottes-
dienst.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 27. September: 17 Uhr Vortrag 
„Kann dir die Bibel weiterhelfen?“, Hein-
kelstraße 28 in Weinstadt oder per Video-
konferenz, Zugangsdaten  unter Tel.  07151 
909110 oder E-Mail versfell-
bach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-
house.church/fellbach
Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 
11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 
freitags 18 Uhr.
Jeden Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe „Kükenkiste“.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Kindertagespflege

Neue Straße 14, Tel. 07181/207207,
www.awo-rems-murr.de
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat (außer in den Schulfe-
rien) von 9.30 bis 11.30 Uhr im Stadtteil- 
und Familienzentrum sfz, Eberhardstraße 
37.
Elternberatung für Eltern, die überlegen 
ihr Kind von einer Kindertagespflegeper-

son betreuen zu lassen. Kommen Sie vor-
bei und informieren Sie sich.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten mittwochs (außer in den Schulfe-
rien) 9.30 bis 11 Uhr, ohne  Anmeldung.  
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr im CVJM-Heim;  Aktiv & Mo-
bil Seniorengymnastik jeweils freitags 
9.30 bis 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der DRK, Ringstraße 5. Weitere Informa-
tionen unter drk-fellbach.de und E-Mail: 
sozialarbeit@drk-fellbach.de - neue Teil-
nehmende sind für beide Angebote herz-
lich willkommen.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver
waltung, Tel.  Sekretariat 0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Terminevereinbarung  
und Kontakt unter Tel. 0711/57543-69 
oder E-Mail: energieberatung@stadtwer-
ke-fellbach.de
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS, 
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
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Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
5 79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 13.30 bis 15.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
VDK Ortsverband Fellbach-Schmiden-

Oeffingen

Jeweils am 2. Mittwoch des Monats berät 
Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 
bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3 in 
Fellbach. 

VHS Unteres Remstal

VHS Fellbach, Eisenbahnstr. 23, Tel. 07151 
958 80-18
Montag, 5. Oktober: 18 Uhr KI erlebbar – 
Prompten mit Chat GPT und anderen KI-
Tools, Raum 07; 18.30 Uhr Kleine Pausen – 
große Wirkung, Raum 04
Dienstag, 6. Oktober:  10.30 Uhr Franzö-
sisch A2 (12-mal), Raum 19
Mittwoch, 7. Oktober: 16 Uhr Spanisch 
für die Reise für Menschen mit Zeit (hyb-
rid) – ohne Vorkenntnisse (A1) (12-mal), 
Raum 03
Donnerstag, 8. Oktober: 18 Uhr Das 1x1 
der Geldanlage, Raum 05; 19.30 Uhr Afro-
Trommeln für Fortgeschrittene (Djembe) 
mit Hans Fickelscher, Guntram-Palm-Platz 
2, Musikschule Fellbach, Raum O 13
Freitag, 9. Oktober: 17.30 Uhr Kochwork-
shop Hausmannskost mit Leichtigkeit: 
blutzuckerfreundlich & alltagstauglich, 
Lehrküche

Termine - Treffs - Themen



Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 26. September: Daimler Apotheke Bad Cannstatt, Beuthener Str. 46, S-Bad 
Cannstatt; Schlößlesfeld Apotheke, Corneliusstr. 18, Ludwigsburg.
Sonntag, 27. September: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen; Einhorn 
Apotheke Stuttgart, Landhausstr. 263, S-Ost. 
Montag, 28. September: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/3, Waiblingen; Max-Eyth-
Apotheke Hofen, Kapellenweg 20, S-Hofen. 
Dienstag, 29. September: Pliensau-Apotheke, Oberer Metzgerbach 2, Esslingen; Apo-
theke am Bubenbad, Albertstr. 1 A, Stuttgart. 
Mittwoch, 30. September: Luginsland-Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; 
Bahnhofapotheke, Bahnhofstr. 25, Waiblingen. 
Donnerstag, 1. Oktober:  Neue Apotheke Schmiden, Gotthilf-Bayh-Str. 4, Fellbach; So-
fien-Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Hallschlag. 
Freitag, 2. Oktober:  Spiess’sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 29, Wein-
stadt-Strümpfelbach; Stöckach-Apotheke, Neckarstr. 136, Stuttgart. 
Samstag, 3. Oktober: Widderstein-Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-Un-
tertürkheim; Passagen-Apotheke, Ostendstr. 67, Stuttgart. 
Sonntag, 4. Oktober: Trauben Apotheke, Vordere Str. 1, Fellbach; Central-Apotheke, 
Alter Postplatz 2, Waiblingen. 

14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr. Jeden letzten Samstag 
im Monat ist Girls Day.
Dienstag, 29. September: geöffnet. 
Donnerstag, 1. Oktober: Wir basteln Mei-
senknödel für den Winter. 
Freitag, 2. Oktober:  Wir basteln Meisen-
knödel für den Winter.
Samstag, 3. Oktober: Der ABI hat wegen 
Feiertag geschlossen. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Motto im September: Wir 
legen los! – Nächster Termin:  Freitag,  25. 
September.
Motto im Oktober: Zahn, Erster Termin 2- 
Oktober.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlössle, montags 
und mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-
cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Kräftigung und Sturz-
prophylaxe mittwochs 10.40 bis  11.30 in 
der Gäuäckersporthalle 1 (Bühlstr. 141-
145); Adipositas-Sport dienstags 11 bis 
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11.50 Uhr im Sportzentrum LOOP (Bühlstr. 
145); Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10 
bis 10 Uhr im Sportzentrum LOOP.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach

Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen  unter Telefon  
0171/471 0294.
SVF – Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-
chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
Fellbach; immer montags von 18 bis 20 
Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo und Fr 9 bis 22 Uhr, Di und Do 
10 bis 22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa und So 
10 bis 18 Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di un+ Do 9 bis 12 Uhr und 
16 bis 19.30 Uhr, Mi und Fr 16.30 Uhr bis 
19.30 Uhr, Sa und So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils im Bewegungszent-
rum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di und Fr 8 bis 13 Uhr, 

15 bis 22 Uhr; Mi und Do 8 bis 12.45 Uhr, 

15 bis 22 Uhr; Sa, So und  Feiertage 9 bis 

17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Tanz und Balance
Montags: 16.45 bis 17.45 Uhr Tap Dance I, 

II; 17.50-18.50 Uhr Body Complete.

Mittwochs: 10 bis 11 Uhr Taijiquan; 11.05 

bis 12.05 Uhr Qigong; 18 bis19.30 Uhr Tap 

Dance IV; 19.45 bis 21 Uhr Line Dance; 

18.30 bis 19.30 Uhr Vinyasa Yoga Light; 

19.40 bis 20.40 Uhr Yin Yoga. 

Donnerstags: 19-20.30 Uhr Jazzstyle.

Informationen unter www.tanz-balance-

oeffingen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110



Es gibt Menschen, die arbeiten lieber alleine. 
Arbeit ohne Kollegen klingt ja auch erstmal 
traumhaft: Keine Diskussionen und nie-
mand, der genau dann krank wird, wenn du 
ihn dringend brauchst. Aber wenn dann der 
Drucker Faxen macht, gleichzeitig der Kunde 
vor dir steht und der Chef fragt: „Wie weit 
sind wir?“ – genau dann brauchst du das 
Team! Den Kollegen, der sagt: „Warte, ich 
hab da eine Idee.“ Die Kollegin, die einfach 
macht, ohne erst noch 17 PowerPoint-Folien 
zu erstellen. Den Azubi, der zwar keine Ah-

nung hat, aber 
zufällig genau 
den Knopf fin-
det, den seit 
drei Jahren 
niemand drü-
cken wollte. 
Das ist Team-
work. Man 
muss sich 
nicht immer 

mögen. Aber man kann sich aufeinander ver-
lassen. Und genau das ist das Schöne an 
einem guten Team: Jeder hat seine Macken, 
jeder kann irgendwas besonders gut – und 
gemeinsam funktioniert es plötzlich. Denn 
am Ende geht’s bei Arbeit nicht nur darum, 
seinen eigenen Kram irgendwie bis Feier-
abend zu retten. Es geht darum, dass jemand 
da ist, wenn’s brennt. Jemand, der deinen 
Kaffee mitbringt. Jemand, der dich kurz auf-
fängt, wenn der Tag komplett eskaliert. Und 
jemand, mit dem du um 16:57 Uhr gemein-
sam auf die Uhr schaust und ohne ein Wort 
weißt: „Noch drei Minuten. Wir schaffen 
das.“ 

Teamwork heißt eben nicht, dass alle das-
selbe können. Teamwork heißt: Jeder bringt 
etwas mit und keiner muss alles alleine 
schaffen. Und wenn das Team richtig gut ist, 
dann fühlt sich Arbeit manchmal sogar ein 
bisschen weniger nach Arbeit an. 

 
Euer Ostermann

Teamwork

Foto:Niedermüller

Das Kanzleramt in Berlin

Foto: imago images/Christian Offenberg

Stadt. Die Erkundung der Stadt per Schiff 
und eine Begegnung mit dem reichen Ange-
bot zur Geschichte und Kultur in Berlin ge-
hören ebenso dazu. Freie Zeit für eigene In-
teressen ist ebenfalls eingeplant.

Die Anfahrt erfolgt umsteigefrei ab Stutt-
gart mit der Bahn. Die Ausschreibung mit 
den detaillierten Leistungen und Preisen 
liegt im Treffpunkt Mozartstraße, Mozart-
straße 16,  aus.   Auf Anfrage unter Telefon   
0711-58 56 76 60 oder   per E-Mail an:  mozart-
strasse@forum-fellbach.de wird diese auch 
gerne zugesendet.

Fellbach/Berlin. Einmal dort vorbei-
schauen, wo die Entscheidungen getroffen 
werden: im Bundeskanzleramt, im Bundes-
tag, in der Landesvertretung Baden-Würt-
temberg, im Bundesministerium der Vertei-
digung. Auf der Berlin-Fahrt des Treffpunkt 
Mozartstraße ist von Sonntag 1. bis  Freitag, 
6. November ist genau das möglich, Informa-
tionen aus 1. Hand zu bekommen, Fragen 
stellen zu können. 

 Die Hauptstadt Berlin, in der rund 3,7 
Millionen Menschen leben,  ist aber mehr als 
Politik: Die zentral gelegene Unterkunft im 
Drei-Sterne-Hotel „Allegra“ ermöglicht eine 
Fahrt der kurzen Wege.  So sind es zum Bei-
spiel nur 14 Gehminuten bis zum Branden-
burger Tor oder 5 Minuten bis zur Friedrich-
straße. Berlin gilt  zudem als besonders grüne 

Original Ostermann Mitfahren nach Berlin
Der Treffpunkt Mozartstraße Fellbach 

veranstaltet  Anfang November  eine 
Berlin-Fahrt mit interessantem 

Programm. Anmeldungen sind jetzt 
möglich. 

Tel. 0711-23 181 20

Wir kümmern uns.  

Liebevoll.

In Stuttgart. Im ganzen Ländle & überall!

bestattungen-haefner-zuefle.de

Dorotheenstraße 6
nesenbach-stuttgart.de

Wildschweinkeule
Apfelblaukraut | Kartoffelklöße
Preiselbeeren | Lembergersauce

inkl. Holunderschorle
oder Augustiner 0,5 l

19,80€
21.9.-2.10.

Mobile, fachliche

Fußpflege,
auchmit

Praxistermine,
hat Termine frei.

Ich freue mich auf Sie.

☎ 0172 / 7619037
Peggy Jehle

*UVP=unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Alle Angebote gelten ab 18.09.26 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor. Farbabweichung möglich. SCHUH BÜRKLE GmbH & Co.KG

21.09. - 2.10.2026

Schuhe für
Schulsport
Kita
Pausenhof

21.09. - 2.10.2026

Waiblingen:

Schorndorf:

Weinstadt:

0 71 51 / 55 80 8

0 71 81 / 60 67 70

0 71 51 / 60 00 51

28. Sept. 19 Uhr

29. Sept. 19 Uhr

30. Sept. 19 Uhr

Der Bauch wird mehr,
der Rücken wird schlechter.

KOSTENLOSE VORTRAGSREIHE

Das ist kein Zufall, und es liegt nicht am Alter.

In einem kostenlosen 60-Minuten-Vortrag

zeigt Ihnen Nadine Zott, was die beiden

miteinander verbindet und was Sie

selbst tun können.

Jetzt anmelden: zott-fitnessclubs.de

Thomas Riedel (62),
Zott-MitgliedSo bleiben Sie fit und beweglich,

bis ins hohe Alter.

Schon nach ein paar Wochen habe
ich mich wahnsinnig gut gefühlt -
ich bin fit und die Beschwerden
sind viel weniger geworden.

FELLBACH ·  SCHMIDEN ·  OEFFINGEN

südwest markt

25./26. September 2026 · Freitag und Samstag · Nr. 39/2026. Jahrgang Gesamtauflage 195.390

Tunnelsanierung
Die Planung für die 100-Millio-
nen-Euro-Sanierung des Kappel-
bergtunnels läuft. 

Seite 3

Neuer Bahnsteig
Abriss: Die Tage des prächtigen 
Schaugartens vor der Lutherkir-
che sind gezählt.

Seite 4

Handwerkstradition
Der Fellbacher Familien- und 
Meisterbetrieb Fleiß Bau steht 
für Kompetenz rund ums Dach. 

Seite 2
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

Mo - Fr 7.00 - 20.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

In unserer modernen Praxis
erwartet Sie eine rundum
optimale Betreuung.

Wir bieten Ihnen:

• Implantologie

• Parodontologie

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Prophylaxe

• Schonende Laserbehandlung

• Extra lange Öffnungszeiten

Stuttgarter Straße 26
70736 Fellbach
Tel. 0711 - 57 36 33

Ehemals Fensterbau Kögel

Fellbach • Cannstatter Str. 55
Tel. 0711 584424

Schmiden • Fellbacher Str. 44
Tel. 0711 3426866

Oef�ngen • Hauptstr. 24
Tel. 0711 34246890

Kernen • Hauptstr. 17
Tel. 07151 360065

IHR BESTATTER IN:

schaefer-roth-bestattungen.de

www.fellbacher-zeitung.de

In der Region eine feste Größe.  
Glaubwürdig. Seriös. Gern gelesen.
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Weil deine 

Stadt alles hat!

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

ren Kunden bleibt erhalten.“
Ein besonderer Schwerpunkt des 

Unternehmens liegt auf energetischen 
Sanierungen. Auch in diesem Bereich 
verfügen die Mitarbeitenden über viel 
Erfahrung und sehen gleichzeitig eine 
wichtige Aufgabe für die Zukunft. Für 
Fleiß Bau geht es dabei nicht nur um 
das einzelne Bauprojekt, sondern zu-
dem um die Frage, wie bestehende Ge-
bäude langfristig fit für kommende Ge-
nerationen gemacht werden können.

Der Klimawandel, steigende Anfor-
derungen an Gebäude und die Entwick-
lung der Energiekosten zeigen, wie 
wichtig eine nachhaltige Modernisie-
rung des Gebäudebestands geworden 
ist. Als Familienvater ist dieses Thema 
für Anis Nemce ganz persönlich von 

großer Bedeutung: „Ich habe selbst 
Kinder und denke deshalb nicht nur an 
die nächsten Jahre, sondern daran, in 
welcher Umgebung die nächste Gene-
ration einmal leben wird.“

Gerade deshalb möchte der 40-Jäh-
rige in Fellbach und Umgebung einen 
Beitrag zur Energiewende leisten. 
Wenn bestehende Häuser sinnvoll 
energetisch saniert werden, können 
Energieverbräuche reduziert, laufende 
Energiekosten gesenkt und Gebäude 
langfristig erhalten werden. 

Fleiß Bau arbeitet eng mit Energie-
beratern und regionalen Fachbetrieben 
zusammen. „Wir koordinieren die not-
wendigen Schritte, unterstützen bei 
Unterlagen und Förderanträgen und 
koordinieren die beteiligten Partner. 

Unser Ziel ist klar: Der Kunde soll sich 
um möglichst wenig kümmern müssen 
und einen zentralen Ansprechpartner 
erhalten“, sagt Anis Nemce. Auch für 
die eigene Zukunft ist Fleiß Bau gut 
aufgestellt.  „Meine beiden Söhne sind 
17 und 15 Jahre alt.   Perspektivisch 
könnte einer den Weg bis zum Dachde-
ckermeister einschlagen, während sich 
der andere im Organisationsbereich 
entwickeln könnte“, sagt Anis Nemce.

„Mit Fleiß zum Erfolg“ ist für den 
Meisterbetrieb deshalb nicht nur ein 
Slogan. Es beschreibt dessen Vergan-
genheit, dessen tägliche Arbeit und 
dessen Anspruch, Verantwortung für 
die Zukunft zu übernehmen – für die 
eigene Familie, die Kunden, deren Häu-
ser und die Region rund um Fellbach.

Von Michael Käfer

Fellbach. Zuverlässiges Handwerk, 
persönliche Betreuung und Lösungen 
aus einer Hand – dafür steht seit 2017 
der Fellbacher Meisterbetrieb Fleiß 
Bau. Gegründet wurde der Dachdecker-
betrieb von Azis Nemce gemeinsam 
mit einem Partner, der dem  Fachbe-
trieb seinen Namen  Fleiß Bau gab. Die 
Firmierung steht also ebenso für die 
Gründergeneration des seit fünf Jahren 
von Anis Nemce geführten Fachbe-
triebs wie auch für eine Grundtugend 
aller elf Beschäftigten. 

Bereits seit seiner Jugend war  Azis 
Nemce im Handwerk tätig und hat die-
se Erfahrung sowie seine Werte und 
seine Einstellung zu ehrlicher Arbeit  an 
seinen in Bad Cannstatt aufgewachse-
nen Sohn weitergegeben. Dadurch 
wuchs Anis Nemce von Kindesbeinen 
an in die praktische Arbeit auf Baustel-
len hinein. Nach einer Berufsausbil-
dung, einem Managementstudium und 
selbstständigen Tätigkeiten verbindet 
der  Fellbacher heute kaufmännisches 
Wissen mit langjähriger praktischer 
Erfahrung im Bauhandwerk.

Zum Leistungsangebot von Fleiß 
Bau gehören Dach-, Flaschner- und 
Spenglerarbeiten, Flachdachabdich-
tungen, Dachflächenfenster, Zimme-
rerarbeiten, der Innenausbau sowie Sa-
nierungsarbeiten nach Wasserschäden 
und ähnliche Aufgaben.  Der  Leitsatz 
des Unternehmens lautet: Mit Fleiß 
zum Erfolg.  „Für uns bedeutet das Zu-
verlässigkeit, Einsatzbereitschaft, ehr-
liche Arbeit und den Anspruch, für 
unsere Kunden auch bei anspruchsvol-
len Projekten eine gute und nachhalti-
ge Lösung zu finden“, sagt Anis Nemce, 
der sich bewusst auf ein Tätigkeitsge-
biet  von etwa 20 Kilometern rund um  
Fellbach konzentriert: „So bleiben die 
Wege kurz, wir sind regional verwurzelt 
und der persönliche Kontakt zu unse-

Mit Fleiß zum Erfolg
Der in zweiter Familiengeneration geführte Fellbacher Meisterbetrieb Fleiß Bau steht für Kompetenz rund ums Dach

Das Mitarbeiterteam von Fleiß Bau ist motiviert, gut ausgebildet und erfahren. Fotos: Fleiß Bau

Komplexe Dachkonstruktion mit Dachfenstern.Gaube: Flaschnerarbeiten gehören zum Angebot.

Die in Fellbach in der Bahnhofstraße 71 
beheimatete Firma Fleiß Bau ist mon-
tags bis freitags persönlich oder telefo-
nisch unter 0711/50 09 72 22 durchge-
hend von 8 bis 18 Uhr erreichbar. Per 
E-Mail kann unter info@fleissbau.de 
Kontakt aufgenommen werden. Bera-
tungen vor Ort bei den Kunden über-
nehmen Anis Nemce oder die Dachde-
ckermeister Günther Labudda und 
Frank Schmierer. Unter der Adresse 
www.fleissbau.de gibt es im Internet 
weitere Informationen. kae

Info



  Dem Fellbacher Wochenblatt sind Prospekte 
folgender Kunden beigelegt, wir bitten um 
Beachtung:

Aldi Süd
Rossmann
Edeka
Gefako
Globus
Kaufland
Lidl 
Netto
Norma
Penny-Markt
POCO Einrichtungsmärkte 
Roller 
toom Baumarkt
Werbedienst Krüger 
WGV Versicherungen
XXXL 

Beilagen

Fellbach.  Der Kappelbergtunnel muss er-
tüchtigt werden. Die Röhre, die seit 1992 in 
Betrieb ist, genügt den heute geltenden Si-
cherheitsstandards nicht mehr. Deshalb soll 
der 1565 Meter lange Tunnel umfassend auf 
Vordermann gebracht werden. 

Vorgesehen sind unter anderem Verbes-
serungen beim Brandschutz sowie an den 
Flucht- und Rettungswegen. Arbeiten an den 
Stahlbetonbauteilen und eine Erneuerung 
der Betriebstechnik mit Lüftung, Beleuch-
tung, Notfalleinrichtungen und Fluchttüren 
sind ebenfalls vorgesehen. Zusätzlich, und 
das ist die größte Neuerung, soll unter dem 
bestehenden Tunnel ein komplett neuer, be-
gehbarer Versorgungsstollen entstehen, der 
unter anderem der Löschwasserbereitstel-
lung und der Ableitung brennbarer Flüssig-
keiten dient.

Das Großprojekt soll nach bisheriger Pla-
nung rund 100 Millionen Euro kosten und et-
wa fünfeinhalb Jahre dauern. Für die Planer 
gibt es dabei eine wichtige Vorgabe: Alle vier 
Fahrstreifen sollen während der Baumaß-
nahme jederzeit für den Verkehr offenblei-
ben.

Ende 2027 sollen die Vorarbeiten
beginnen

Die Entwurfsplanung ist noch nicht abge-
schlossen. Nach aktueller Auskunft des Re-
gierungspräsidiums Stuttgart soll sie im 
Winter 2026/2027 fertiggestellt werden. 
Nach dem derzeitigen Projektzeitplan sollen 
Ende 2027 zunächst Vorarbeiten beginnen, 
die Hauptbaumaßnahme rund ein Jahr spä-
ter. Bis dahin sind noch weitere Punkte abzu-
arbeiten. 

Für die benötigten Baustellenflächen 
sind nach Angaben des Regierungspräsi-
diums Abstimmungen und Vereinbarungen 
notwendig. Parallel dazu laufen Untersu-
chungen zu den Belangen des Natur- und 
Umweltschutzes. Aus deren Ergebnissen 
können gegebenenfalls zusätzliche Maß-

nahmen resultieren. Für 2026 hat das Regie-
rungspräsidium deshalb weitere Untersu-
chungen zum Artenschutz beauftragt. Dabei 
wird erfasst, welche Tierarten in den betrof-
fenen Bereichen vorkommen und welche ar-
tenschutzrechtlichen Anforderungen sich 
daraus für das Vorhaben ergeben. Die Ergeb-
nisse werden in einem Artenschutzbericht 
zusammengefasst. Die Untersuchungen lau-
fen laut Vergabeunterlagen bis Dezember 
dieses Jahres.

Alle  Fahrstreifen im Kappelbergtunnel 
sollen offenbleiben

Für die spätere Bauausführung hat das Re-
gierungspräsidium zwei Kriterien festgelegt: 
Alle vier Fahrstreifen müssen während der 

Baumaßnahme jederzeit für den Verkehr of-
fen sein, und die Baustelleneinrichtungsflä-
chen müssen außerhalb des Tunnels liegen.

Auf diesen Flächen sollen unter anderem 
Baustellenmaterialien gelagert sowie Zu- 
und Einfahrten und ein Baubüro eingerich-
tet werden. Auch abgetragener Boden, der 
zur Beprobung gelagert werden muss, und 
Betonabbruch benötigen dort Platz. Welche 
Flächen tatsächlich genutzt werden können, 
ist noch Gegenstand der Abstimmungen.

Neuer Stollen soll die Sicherheit
erhöhen

Zu den geplanten Maßnahmen gehört ein 
zusätzlicher begehbarer Versorgungsstollen 
unter dem bestehenden Tunnel. Er soll unter 

anderem die Löschwasserbereitstellung 
nach den aktuellen Richtlinien ermöglichen. 
Zudem sollen brennbare Flüssigkeiten in 
den Stollen abgeleitet werden können. Das 
Regierungspräsidium nennt dies ausdrück-
lich als Maßnahme für den Brandschutz. 
Weitere Vorteile des Versorgungsstollens: 
Künftige Instandsetzungen sollen erleich-
tert und die Verkehrsbeeinträchtigungen 
während der Sanierung vermindert werden. 
Der bestehende Tunnel selbst wird ebenfalls 
umfassend ertüchtigt. Unter anderem sollen 
die Flucht- und Rettungswege verbessert 
werden. Vorgesehen ist außerdem, chlorid-
haltige obere Betonschichten abzutragen, 
die Stahlbetonbauteile zu überprüfen und 
beschädigte Bauteile zu ersetzen. Zudem 
soll die Betriebstechnik mit Lüftung, Be-
leuchtung, Notfalleinrichtungen und 
Fluchttüren erneuert werden. Nach Angaben 
des Regierungspräsidiums genügt der Tun-
nel den mittlerweile geltenden Sicherheits-
standards nicht mehr.

Der 1565 Meter lange Kappelbergtunnel 
wurde 1992 für den Verkehr freigegeben. Be-
reits 2004 und 2005 wurde er saniert und die 
betriebstechnische Sicherheitsausstattung 
erweitert.

Bohrungen lieferten Daten
für die Planung

Ein Teil der aktuellen Vorbereitungen dürfte 
Anwohnern und Verkehrsteilnehmern noch 
in Erinnerung sein. 2024 ließ das Regie-
rungspräsidium im Bereich des Kappelberg-
tunnels Erkundungsbohrungen durchfüh-
ren. Sie sollten die Baugrundverhältnisse 
untersuchen. Die Bohrungen bildeten die 
Grundlage für ein räumliches Baugrundmo-
dell und sollten Aufschluss über die vorhan-
denen Gesteinsschichten und die Grund-
wassersituation geben.

Probebohrungen und Baugrundgutach-
ten sind abgeschlossen. Ebenfalls beendet 
waren demnach laut RP die objektbezogene 

Schadensanalyse und ein weiträumiges Ver-
kehrsgutachten für die Beeinträchtigungen 
während der Bauzeit.

Kostenrahmen bleibt
bei rund 100 Millionen Euro

An der Kostenschätzung hat sich nach der 
aktuellen Auskunft des Regierungspräsi-
diums nichts geändert. Die Behörde geht 
weiterhin von Sanierungskosten von rund 
100 Millionen Euro aus.

Noch in diesem Jahr will das Regierungs-
präsidium die Öffentlichkeit erneut über das 
Vorhaben informieren. Eine Bürgerinforma-
tionsveranstaltung ist nach aktueller Aus-
kunft der Behörde im vierten Quartal 2026 
vorgesehen, einen konkreten Termin gibt es 
bislang nicht. Auch das Format und ein mög-
licher Veranstaltungsort befinden sich noch 
in der Abstimmung. cl

 Kappelbergtunnel: So geht es weiter
Die Planung für die 100-Millionen-Euro-Sanierung des Kappelbergtunnels läuft. Die Fahrstreifen sollen während der Bauzeit offenbleiben. 

Eine Bürgerinformationsveranstaltung ist nach aktueller Auskunft der Behörden im vierten Quartal 2026 vorgesehen.

Der Kappelbergtunnel an der B14 zwischen Fellbach und Stuttgart erhält einen Rettungsstol-
len. Foto: Dirk Herrmann

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach

a

t

s

Z

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDNIVEAU

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:
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Fellbach.  Sieben Jahre lang hat er die Men-
schen in Fellbach erfreut: Er diente Hoch-
zeitsfotografen als blütenreiche Kulisse für 
die Ablichtung der Brautpaare oder war 
Schauplatz fürs Kinderkulturfest. Er bot den 
Straßenmusikern bei der Fête de la Musique 
die passende Bühne oder diente als der som-
merlichen Veranstaltungsreihe „Boule und 
Bubble“. Doch nun sind die Tage des 2019 zur 
Remstal-Gartenschau eröffneten Schaugar-
tens auf dem Kirchplatz nördlich des Fellba-
cher Rathauses gezählt: Der prächtige Gar-
ten wird dieser Tage abgerissen, als erste 
Vorbereitung für die Baustelle zur verlager-
ten Endhaltestelle sowie die Umgestaltung 
des gesamten Areals zur Neuen Mitte Fell-
bach.

Nötig sind diese raumgreifenden Aktivi-
täten durch die neuen 80-Meter-Züge, die 
die Stuttgarter Straßenbahnen AG so etwa 

zum Jahresende auf der Linie U1 fahren las-
sen will. Der Ausbau an der Endhaltestelle an 
der Lutherkirche fehlt noch. Allerdings 
reicht dort nahe der Kreuzung Seestraße und 
Cannstatter Straße der Platz für eine simple 
Verlängerung der Haltestelle nicht aus. Des-
halb muss die Station um circa 100 Meter 
vorverlegt werden. Der Rammbock, der die 
Bahnen im Notfall aufhalten soll, steht dann 
in etwa auf Höhe der denkmalgeschützten 
Mauer zum Alten Friedhof.

Die damit verbundene umfassende Um-
gestaltung der Stadtmitte – die Gesamtin-
vestition hat ein Volumen von circa 12,5 Mil-
lionen Euro– beginnt mit ersten vorberei-
tenden Arbeiten. Der Holzpavillon im 
Schaugarten und die Kunstwerke am Rand 
der Tainer Straße wurden bereits abgebaut 
beziehungsweise entfernt. Speziell diese auf 
der Grünfläche zwischen den Gleisen und 
der Straße stehenden drei Kunstwerke von 
Christa Roesner-Drenhaus fristeten aller-
dings ohnehin in den vergangenen Jahren 
eher ein unauffälliges Dasein.

Die Zeiten, da der Schaugarten zwischen 
Rathaus und Stadtbahn als beliebter Treff-
punkt diente, sind somit in einigen Wochen 
vorbei. Die Fläche wurde im Vorfeld der 
Remstal-Gartenschau im Jahr 2019 gestal-
tet. Dahinter verbirgt sich ein besonderes 
Konzept: Der Schaugarten bildete nämlich 
die Vegetation des Fellbacher Landschafts-

raums ab – also von den Reben im Süden am 
Kappelberg über den  Gemüseanbau und die 
Gartenbaubetriebe in der Mitte bis hin zu 
den Obstbäumen im Norden Fellbachs.

Ursprünglich war der Schaugarten nur für 
die Dauer der Remstal-Gartenschau vorge-
sehen. Aufgrund seiner großen Beliebtheit 
wurde seine Standzeit verlängert. Die Auflö-
sung der  gestalteten Gartenfläche ist erst für 
Februar 2027 geplant.

Das Pressereferat versichert, dass auch 
der Pavillon wie alle Teile des Schaugartens  
wiederverwendet wird: „Er soll künftig Be-
standteil der Neugestaltung des Schulhofs 
der Auberlen-Realschule sein.“

Sowohl die Stuttgarter Straßenbahnen 
AG (SSB) als auch die Stadt Fellbach und die 
Stadtwerke müssen das Leitungsnetz rund 
um Rathaus und Lutherkirche sowie entlang 
der Tainer Straße neu ordnen. Um die im 
Grünbereich an der Tainer Straße stehenden 
Kunstwerke zu schützen, werden diese bis 
Mitte Oktober vorsichtig abgebaut und für 
den Wiederaufbau vorbereitet.

Bis die gravierenden Umbauten auf dem 
Kirchplatz sowie entlang der Tainer Straße 
losgehen, wird es somit noch ein paar Mona-
te dauern. Nach den Erläuterungen von Peter 
Widmann vom Beratungsunternehmen 
Drees & Sommer, das das Fellbacher Groß-

projekt planerisch begleitet, muss während 
der Umbauphase die derzeitige Zufahrt zur 
Rathaus-Tiefgarage verlegt werden. Statt-
dessen gibt es eine provisorische Zufahrt in 
die Garage, die von der Cannstatter Straße 
aus über jene Fläche erfolgen soll, die auch 
den Beschickern des Fellbacher Wochen-
markts dient. Wie Widmann in der Mai-Sit-
zung des Gemeinderats außerdem erläuter-
te, startet die erste Baustufe der SSB für den 
Neubau der Haltestelle im Frühjahr 2027 mit 
einem viermonatigen Schienenersatzver-
kehr. Weil die Stadtbahnen in dieser Zeit 
nicht fahren können, wird der genannte SEV 
mit Bussen ab der Haltestelle Antwerpener 
Straße in Bad Cannstatt eingerichtet. Ab En-
de Juli 2027 könne dann zumindest die Hal-
testelle Schwabenlandhalle wieder mit den 
Stadtbahnen angefahren werden.

Die Inbetriebnahme der neuen Haltestel-
le ist laut Prognose der Experten fürs zweite 
Quartal 2028 vorgesehen. Wenn alles fertig 
ist, dann erhält Fellbach nach Einschätzung 
der Rathausverantwortlichen mit der Neu-
ordnung des Kirchplatzes  nicht nur mehr 
Grün auf der Fläche; vielmehr entstehen 
auch bessere Wegebeziehungen. Zudem 
könne sich der Einzelhandel in Fellbach-City 
auf eine stärkere Anbindung freuen. „Der 
Platz wird Schritt für Schritt zum grünen 
Herz der Neuen Mitte ausgebaut“, so das Ver-
sprechen der Stadtverwaltung. dh

Prächtiger Schaugarten wird demnächst abgerissen
Zur Vorbereitung des Neubaus 

der künftigen Stadtbahn-Endhal-
testelle in Fellbach sind in den 

kommenden Monaten erhebliche 
Umbauarbeiten erforderlich. Die 
neue Haltestelle soll im Mai 2028 

fertig sein.

Seine Tage sind gezählt: Der prächtige Schaugarten vor der Lutherkirche, muss der Neuen 
Mitte Fellbach weichen. Foto: Dirk Herrmann

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung. Hecken schneiden, Baumpfle-
ge, Rasen mähen, allgemeine Gar-
tenarbeiten rund ums Haus. Gebäu-
dereinigung, Haushaltsreinigung. Zu-
verlässig, flexibel. Bei Interesse ein-
fach anrufen o. per Whatsapp schrei-
ben. Handy Nr. 0176 23746206 Armin

Zuverlässige Putzfrau mit Erfah-
rung sucht Putzstelle in Privathaus-
halt. Degerloch, Möhringen und
Umgebung.☎ 0176 - 37 38 99 35

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.☎ 0711 / 9354296Putzkraft m/w/d nach Fellbach

für unsere Büroräume gesucht.
Minijob, tagsüber.
Haben Sie Interesse? Dann würden
wir uns freuen, wenn Sie sich bei
uns melden:
☎ Frau Will 0711/5856660
oder✉ info@will-copy-service.de

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 0176-31032419

Dachdecker/
Handwerker
in Teilzeit gesucht
tägl. Lohnauszahlung
T. 0711-612976

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163 / 8320921

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden, Platten legen, Gartenpflege
als Nebenbesch.☎ 0711 - 99312380

Erf. Gärtner, Gestalt. ,Pflege, Teiche,
Terrassen, Wege, Roll/Rasen, Pflaster-
arb., Stellplätze, Baggerarb., Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) ✆ 0152 - 04627558

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
☎ 0172/8774265

Maler, Lackierer, Schimmelbehand-
lung sowie Reparatur Fliesen, Lackie-
rung von Badewanne, sucht Nebenjob.
☎ 015310203286

Maler, Gipser, Trockenbauer, Schim-
melentfernungen, kompl. Renovierun-
gen, Fliesenarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung.☎ 0178 - 82 413 54

Maler / Lackierer / Bodenleger
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob ☎ 0177 / 4944154

Suche Putzstelle in Stuttgart,
gerne auch Untertürkheim und
Umgebung.☎ 0157 / 51620950

Streiche kurzfristig ganze Wohnun-
gen telefonisch erreichbar von
Mo.- So. bis 20.00 Uhr
☎ 0151/20503311

Nähere Informationen erhalten Sie
über den QR-Code oder unsere Website:
www.lw-online.de/karriere

LÄUFT‘S!
MIT UNS

Leben ohne Trinkwasser? Undenkbar!

Trinkwasser ist die Grundlage unseres Lebens
und das wertvollste Gut, das wir haben.
Sicherzustellen, dass jederzeit Wasser in bester
Qualität zur Verfügung steht, ist unsere
Mission. Die Landeswasserversorgung zählt zu
den größten Fernwasserversorgern in
Deutschland, verantwortlich für 3 Millionen
Menschen in Baden-Württemberg und in
einigen Gemeinden Bayerns.

Für unsere Hauptverwaltung in Stuttgart suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

Fahrer (m/w/d) der
Geschäftsleitung auf Abruf
Die Stelle ist in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von
35–50 % auf 2 Jahre befristet. Die Arbeitszeitseinsätze erfolgen
auf Abruf nach betrieblichem Bedarf in der Regel an den Tagen
Montag bis Freitag.

Das erwartet Sie: Sichere und pünktliche Beförderung des
Geschäftsführers, vorausschauende Planung und Koordination
von Fahrtrouten sowie die Erledigung von Boten- und Besor-
gungsfahrten. Dabei gewährleisten Sie einen vertraulichen
Umgang mit sensiblen Informationen.

Und darüber hinaus: Ein abwechslungsreicher, zukunfts-
sicherer Arbeitsplatz, Bezahlung nach dem Tarifvertrag für
Versorgungsbetriebe (TV-V), ein sympathisches Team und
attraktive Zusatzleistungen wie die betriebliche Altersver-
sorgung des öffentlichen Dienstes (ZVK).

Bodenleger-Vinyl, Parkett, Malerar-
beiten, Tapezieren sucht Nebenbe-
schäftigung, Tel: 0151-67014367

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

StellenGesuche

Entrümpelprofis bieten Entsorgung
vom Dach bis zum Keller u. Um-
züge u. mehr. Tel. 01 57-35 70 10 13

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
☎ 0151 - 176 09 542

Malerarbeiten, kurzfristig, sauber,
preiswert!☎ 015770520000

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc.☎0152 - 11407049

Frau sucht Putzstelle privat. Bügeln,
Gartenarbeit, handwerkl. Arbeiten,
Einkaufen, etc. Tel. 0176-15621796

Erf. Malermeister u. Fliesenleger
bietet Komplettrenov., malen, lackie-
ren, verputzen, Fassaden, Böden aller
Art u. mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
☎ 0178/7813143

Übernehme Gartenarbeiten aller Art,
Unkraut, Abfuhr, Stein- und Pflasterar-
beiten, alsNebenjob☎0711 - 698771

Erledige Gartenarbeiten: Garten-
pflege, Heckenpflege u. Baumpflege,
Pflastersteine u. Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

ARBEITEN
IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
sind zum 1. September 2027

Ausbildungsplätze zur/zum
Kau�rau/Kaufmann für Büromanagement
(m/w/d)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext (inkl.
Informationen zur Ausbildung und dem konkreten Anforde-
rungsprofil) finden Sie unter www.ltbw.de/jobs. Bitte
bewerben Sie sich ausschließlich über unser Online-Bewer-
berportal. Bewerbungen per E-Mail oder in Papierform
können leider nicht berücksichtigt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 19.10.2026!

Landtag von Baden-Württemberg
Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart
www.landtag-bw.de

Weil deine Stadt  

alles hat.
Jetzt die Online- & Lieferservices ihrer 
lokalen Fachgeschäfte nutzen!

Hier steht’s: Das 

Neueste aus der 

Nachbarschaft. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Weil deine 
Stadt alles hat.

Foto: AdobeStock/Fabio Principe

Jetzt die
 Online- & 

Lieferservices 
Ihrer lokalen 

Fachgeschäfte 
nutzen!

Für unsere Wohnungsverwaltung suchen wir zum
Frühjahr 2027 eine zuverlässige

KFM. MITARBEITERIN (m/w/d)

für 3 Tag in der Woche.

Ihre Aufgaben wären die Erledigung der überwiegend
geschäftlichen Korrespondenz, die organisatorische Unterstützung
der Geschäftsleitung und die Sekretariatsverwaltung.

Wir bieten Ihnen einen interessanten und abwechslungsreichen
Aufgabenbereich an einem mit MS-Office ausgestatteten PC-
Arbeitsplatz, eine attraktive Vergütung, Fahrtkostenersatz und
weitere Sozialleistungen. Unser Büro ist nur 5 Gehminuten von der
S-/U-Bahn entfernt.

Sind Sie interessiert ? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlager
bitte an unsere Adresse oder per Mail an verwaltung@immoterra.de

Marktstr. 17/19, 70372 Stuttgart-Bad Cannstatt seit 2003
www.immoterra.de

STELLENANGEBOTE

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 72 05 21 oder per E-Mail: anzeigen@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstraße 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet ab 23.9.2026,Steakwochen, Montag Ruhetag, Dienstag-Freitag und Sonntag ab 11 Uhr
einfach gut Tel.: 07181 9940333, www.schmiegs-rems-besen.de Samstag 14 Uhr. Wechselnde Tagesessen!

„Rinder-Besen“ 70736 Fellbach, Höhe 1 Di. 18. August - So. 18. Oktober, Di. - So. ab 11 Uhr eigene Maultaschen, Kartoffelsalat, Hofbäckerei
der Familie Bauerle Reserv.: 0711 534128, www.bauerle-fellbach.de Rindfleischgerichte von eigenen Limousin-Rindern u. Weine vom Weingut Johannes B.

Weinhof Besen 70327 Stuttgart-Untertürkheim, Württembergstraße 48 Mi. 30.09.-So. 04.10. tgl. ab 11.30 Uhr | 3. Okt. Weinfest mit Musik | gr. Weinauswahl Trollin-o, Chardonnay
Helmut Zaiß Reserv. 0711 331422, www.weinhof-zaiss.de Pinot Gris, Rostbraten, Schnitzel | Herbstangebote | alle Wochenenden im Oktober Fr. - So. geöffnet

STELLEN & CHANCENSEITE 4 25.9.2026
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525. September 2026,Freitag
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Start in die Berufsausbildung

Aufbruch in einen 
neuen Alltag

Der Übergang von der Schule in die 
Arbeitswelt bringt viele Fragen mit sich: 
Welcher Weg passt zu mir? Wie trete ich am 
ersten Tag im Unternehmen auf? Und welche 
Möglichkeiten gibt es, wenn der 
Schulabschluss fehlt? Die ersten Schritte 
können verunsichern – dabei gibt es 
verschiedene Wege, Erfahrungen zu 
sammeln, sich auszuprobieren und den 
eigenen Platz in der Arbeitswelt zu finden.                   Fo
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Von Julia Alber

Stuttgart.  Je näher das Schulende rückt, 
desto dringlicher wird für viele Jugendliche 
die Frage: Wie soll es weitergehen? Ausbil-
dung oder Studium – und welcher Beruf 
passt zu mir? Eine Entscheidung, die den 
weiteren Lebensweg prägen kann. Entspre-
chend groß sind Unsicherheit und Druck. 
Gerade deshalb sollte die Berufsfindung Zeit 
bekommen. Ken Robin Völter, Berufsberater 
bei der Agentur für Arbeit Stuttgart, kennt 
die Sorgen vieler Jugendlicher. Sein Rat: Die 
Entscheidung nicht aufschieben und dann 
vorschnell einen vermeintlich sicheren oder 
gerade angesagten Beruf wählen. 

Am Anfang steht die Selbstkenntnis: Was 
kann ich gut, was liegt mir und was macht 
mir Freude? Rede ich gerne mit Menschen, 
packe ich praktisch mit an oder tüftele ich 
lieber allein? Welche Schulfächer liegen mir, 
welche weniger? Wer diese Fragen ehrlich 
beantwortet, kann die Auswahl besser ein-
grenzen.

Bei mehr als 330 Ausbildungsberufen und 
rund 19 000 Studiengängen fällt die Orien-
tierung trotzdem nicht leicht. Online-Tests 
wie „Check-U“ der Bundesagentur für Arbeit 
können erste Hinweise geben. Auch die Ein-
schätzung von Familie und Freunden kann 
hilfreich sein. Am Ende sollte aber die eigene 
Überzeugung ausschlaggebend sein.

Wer sich einen direkten Eindruck ver-
schaffen möchte, kann Ausbildungs- und 
Berufsmessen besuchen. Unternehmen stel-
len dort ihre Ausbildungsberufe und Ein-
stiegsmöglichkeiten vor. Häufig sind auch 
Auszubildende vor Ort, die aus erster Hand 
vom Arbeitsalltag berichten. Dabei wird 
deutlich: Derselbe Ausbildungsberuf kann je 
nach Branche und Arbeitgeber unterschied-
lich aussehen. Auch Praktika oder ein Frei-
williges Jahr können helfen, den eigenen 
Weg zu finden. Sie bieten die Möglichkeit, 
Arbeitsbereiche kennenzulernen und he-
rauszufinden, was zu den eigenen Interessen 
und Fähigkeiten passt.

Einen praxisnahen Ansatz verfolgt das 
Team von „Mein mutiger Weg“. Frederic Kel-
ler und seine Kollegen bieten Workshops für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 bis 
12 an. Sie wollen Jugendlichen auf Augenhö-
he Mut machen, sich mit der eigenen Zu-
kunft auseinanderzusetzen und einen indi-
viduellen Berufsweg zu planen.

Denn den einen Beruf fürs ganze Leben 
gibt es immer seltener. Umso wichtiger ist es, 
die Berufswahl nicht als endgültige Festle-
gung zu sehen. Wer sich informiert, sich 
selbst realistisch einschätzt und Möglichkei-
ten ausprobiert, kann den Start ins Berufsle-
ben selbstbewusst angehen.

https://www.arbeitsagentur.de/

https://www.mein-mutiger-weg.de

Wer bin ich? Was kann ich? 
Die Berufswahl stellt viele Jugendliche vor eine große 
Herausforderung. 

Stuttgart. Was ziehe ich eigentlich an, am 
allerersten Tag im Unternehmen? Eine Fra-
ge, die sich wohl viele künftige Auszubilden-
de  stellen. Ein Tipp, damit man sich am 
Schluss nicht over- oder underdressed und 
unwohl fühlt: Gleich im Vorstellungsge-
spräch fragen, welche Kleidung von Azubis 
erwartet wird –  oder zumindest vor Ort da-
rauf achten, wie die Outfitordnung im Unter-
nehmen aussieht. Aufschluss können auch 
die Firmenwebsite oder ein gesonderter Be-
such im Ausbildungsbetrieb geben, rät die 
Stilberaterin Dunja Heß. Oder man wirft 
einen Blick auf den ein oder andere Social-
Media-Post des Unternehmens: Anhand der 
geteilten Fotos kann man sich womöglich 
ein Bild über den Style der dort gezeigten 
Kolleginnen und Kollegen machen. 

Layering: Einfach etwas ausziehen
Das alles hilft nicht weiter? Dann lässt sich 
ganz generell sagen: „Vom Gefühl her ist das 
Outfit nicht mehr der lockere Tag in der 
Schule“, so Dunja Heß. Damit wäre man in 
den meisten Firmen doch eher under-
dressed. Aber man muss sich in der Regel 
auch nicht am Dresscode einer Hochzeit 
oder der eigenen Konfirmation orientieren. 
„Es ist eher der festliche 80. Geburtstag dei-

nes Opas, für den du deine guten Sachen 
trägst“, so Heß, die „Corporate Dress-
code“-Beratung anbietet und entsprechende 
Konzepte mit Unternehmen entwickelt. 

Ihr Tipp, der nicht nur bei wechselhaftem 
Wetter, sondern auch bei Jobanlässen gut 
funktioniert: „einen Zwischenweg“ wählen 
und ein wenig Layering betreiben. Statt An-
zug und Hemd trägt man also etwa eine 
Jeans zum Hemd oder zur Bluse –  und einen 
Blazer darüber. „Sollte es zu schick sein, 
kann man den Blazer immer noch auszie-
hen“, so Heß.

Schlappen und Flipflops bleiben daheim
Gut zu wissen für alle, denen ein klassischer 
Büro-Look ein Graus ist: „Es muss nicht im-
mer zurückhaltend oder neutral sein“, so 
Heß. Gerade wenn man neu im Unterneh-
men ist, kann es ihr zufolge für den eigenen 
Wiedererkennungswert sogar sinnvoll sein, 
den persönlichen Stil in die Garderobe ein-
fließen zu lassen. Ein paar Dinge sollten 
Auszubildende im Ausbildungsalltag aber 
dennoch im Kleidungsschrank lassen: 
bauchfreie Tops, zerrissene Hosen, Jogging-
hosen, Flipflops oder Schlappen. Und auch 
abgenutzte Kleidung oder Schuhe bleiben 
Heß zufolge besser daheim. 

Es gibt einfach gar nichts Passendes im 
eigenen Kleiderschrank? Wenige Basics wie 
etwa zwei Hemden für die ersten Tage anzu-
schaffen, kann nicht schaden. Aber: „Kauft 
nicht gleich alles neu“, rät Heß. Denn wer mit 
der Shoppingtour oder der Großbestellung 
ein bisschen wartet, hat bald bessere Einbli-
cke in den Ausbildungsalltag und kann nach 
und nach entscheiden, welche Stücke wirk-
lich fehlen. dpa

Das passende Outfit wählen
Ausbildungsstart –  doch die Shirts 
aus Schulzeiten sind nicht das 
Wahre? Was Auszubildende am 
ersten Tag im Unternehmen 
wirklich im Schrank lassen sollten 
–  und wie viel eigener Stil geht.

Ein Outfit für den ersten Ausbildungstag zu 
wählen, ist nicht immer leicht. Foto: Ch. Klose/dpa

Wer die Schule ohne einen Abschluss ver-
lässt, stößt bei der Jobsuche oftmals auf 
Schwierigkeiten –  vor allem dann, wenn es 
im Lebenslauf Lücken gibt. Aber was kön-
nen junge Leute tun, um potenzielle Arbeit-
geber dazu zu bringen, sie dennoch einzu-
stellen?  

Experten raten, dass Schulabbrecherin-
nen und Schulabbrecher bei Unternehmen 
nach einem Praktikum oder der Möglichkeit 
zu einem Probearbeiten fragen. „Praktika 
und Probearbeit sind eine gute Möglichkeit, 
Betriebe von den eigenen Fähigkeiten zu 
überzeugen“, sagt Irmgard Pirkl von der 
Zentrale der Bundesagentur für Arbeit in 
Nürnberg. Wer Motivation, Zuverlässigkeit 
und Interesse zeigt, könne damit in manchen 
Fällen einen fehlenden Schulabschluss aus-
gleichen und den Einstieg in eine Ausbil-
dung schaffen.

Vielen Schulabbrecherinnen und Schul-
abbrechern fällt es allerdings schwer, sich bei 
einem Unternehmen um ein Praktikum oder 
für ein Probearbeiten zu bewerben. Darauf 
weist Anke Burmeister von der Beratungs-
stelle für arbeitslose Jugendliche und junge 
Erwachsene als Teil des Jugend-Job-Centers 
Düsseldorf hin. 

Hilfe bei der Bewerbung
Aber auch das sollte keine Hürde sein: Die 
Agentur für Arbeit, das Jobcenter sowie das 
Jugendamt helfen dabei, passende Unter-
stützungsangebote wie beispielsweise Coa-
chings und Bewerbungsunterstützung zu 
finden. Über solche Angebote könnten 
Schulabbrecher ein positives Selbstbild auf-
bauen und ihre sozialen Kompetenzen wie 
etwa Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit trai-
nieren, so Burmeister. dpa

So helfen Praktika beim Job-Einstieg
Mit Motivation und  Zuverlässigkeit einen fehlenden Schulabschluss ausgleichen

LÄUFT‘S!
MIT UNS

Wir suchen engagierte
Auszubildende/Studierende für unsere Betriebsstellen
in Kernen Rommelshausen, Kirchheim unter Teck
und unsere Hauptverwaltung in Stuttgart, ab 01.09.2027
und 01.10.2027.

Anlagenmechaniker für
Rohrsystemtechnik (m/w/d)
Kernen Rommelshausen und Kirchheim unter Teck
ab 01.09.2027

Fachinformatiker für
Systemintegration (m/w/d)
Stuttgart ab 01.09.2027

DHBW-Studium
Bachelor of Engineering –
Elektrotechnik und
Informationstechnik –
Automation (m/w/d)
Stuttgart ab 01.10.2027

Das erwartet Sie: eine praxisorientierte Ausbildung,
spannende Einblicke in die vielfältigen Ausbildungsbereiche
sowie die Möglichkeit aktiv daran mitzuwirken.

Und darüber hinaus: eine intensive und kontinuierliche
Betreuung, ein abwechslungsreicher Ausbildungsplatz, eine
angemessene Vergütung ab 1.368,26 € im ersten Aus-
bildungsjahr sowie eine Übernahmegarantie für mindestens
ein Jahr.

Azubis & Studierende

gesucht!

Leben ohne Trinkwasser? Undenkbar!

Trinkwasser ist die Grundlage unseres Lebens
und das wertvollste Gut, das wir haben.
Sicherzustellen, dass jederzeit Wasser in bester
Qualität zur Verfügung steht, ist unsere Mission.
Die Landeswasserversorgung zählt zu den
größten Fernwasserversorgern in Deutschland,
verantwortlich für 3 Millionen Menschen in
Baden-Württemberg und in einigen Gemeinden
Bayerns.

Nähere Informationen erhalten Sie
über den QR-Code oder unsere Website:
www.lw-online.de/karriere

Erfolgreich im  
Stellenmarkt werben.
Stellenangebote und -gesuche gehören  
in die Gesamtausgabe unserer Zeitungen.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-1617 
E-Mail   stellen@swm-network.de 
stellenmarkt.stuttgarter-zeitung.de

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben –Anstalt des öffentlichen Rechts –
Direktion Freiburg sucht an den Standorten Stuttgart und Freiburg zum
Ausbildungsstart im Herbst 2027 jeweils:

Bachelor of Engineering (B.Eng.)
im Rahmen des Dualen Studiums
(w/m/d)
Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen
Studienrichtung Facility Management
in Kooperation mit der DHBW Stuttgart

Standort Freiburg: Kennung FR-Engineering, Stellen-ID 1490745
Standort Stuttgart: Kennung S-Engineering, Stellen-ID 1490750

Bachelor of Arts (B.A.)
im Rahmen des Dualen Studiums
(w/m/d)
Studiengang Betriebswirtschaftslehre
Studienrichtung Immobilienwirtschaft
in Kooperation mit der DHBW Stuttgart

Standort Freiburg: Kennung FR-BWL, Stellen-ID 1490754
Standort Stuttgart: Kennung S-BWL, Stellen-ID 1490756

Auszubildende zur/zum
Immobilienkauffrau/-mann (w/m/d)
in Kooperation mit der Fritz-Erler-Berufsschule in Pforzheim

Standort Freiburg: Kennung FR-Immo, Stellen-ID 1490739
Standort Stuttgart: Kennung S-Immo, Stellen-ID 1490742

Nähere Informationen zu den ausgeschriebenen Dualen Studienplätzen,
Ausbildungsstellen sowie Ansprechpersonen für Rückfragen �nden Sie auf
unserer Homepage unter der Rubrik Karriere/Azubis und Studierende.

Ihre vollständige Bewerbung (insbesondere mit Lebenslauf und Zeugnissen)
sollte bis spätestens 22. November 2026 über die zentrale Bewerbungsplattform
auf www.interamt.de unter der jeweiligen Stellen-ID eingegangen sein.



info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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U
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0711 - 3424 7363

automarkt allgemein

Vital + aktiV

kommen Sie vorbei und informieren Sie sich direkt
bei den Experten vor Ort!

Dafür erwartet Sie:

ein abwechslungsreiches Vortragsprogramm sowie
Mitmach-Aktionen

die Möglichkeit bei unserem Gewinnspiel attraktive und
hochwertige Preise zu gewinnen

ein Goodie-Bag mit hilfreichen Informationen und
kleinen Proben und Give aways!

Sonntag, 27. September 2026 | 11 — 17 Uhr | Einlass 10.45 Uhr
Pressehaus Stuttgart-Möhringen

Weitere informationen zu den
ausstellern vor Ort gibt es unter
www.zeitung-im-dialog.de/vital

Die Messe für alle gesundheitsbewussten Menschen,
Sport- und Wellnessbegeisterte — egal ob jung oder alt!

Eintrit
t

FREi

Uhrzeit Unternehmen aktion / Vortragsthema

ganztägig Bike-Bar Fahrrad-Probefahrten vor dem Pressehaus

11.00 – 11.30 Uhr Pavel Hörgeräte Vom Ohr ins Gehirn: Wie gutes Hören die geistige Leistungsfähigkeit erhält.

11.45 – 12.15 Uhr AOK Resilienz — wie Sie innere Stärke aufbauen und Krisen mit Zuversicht meistern. Eine einfache und wirksame Strategie
für mehr mentale Widerstandskraf!

12.30 – 12.50 Uhr werk7 – Studio für Tanz + Bewegung Tanzvorführung

13.00 – 13.30 Uhr Mona & Lisa - Hörgeräteakustik für Frauen Verstehen Sie noch oder nicken Sie nur? Über weibliches Hören, Hörverlust und den Weg zurück zur Klarheit.

14.00 – 14.30 Uhr Cooling Gesundheitszirkel Haug Behandlung mit Alpha Cooling Professional. Erleben Sie die Steigerung Ihres Wohlbefindens durch anstoßen körpereigener Kräfte!

14.30 – 15.00 Uhr werk7 – Studio für Tanz + Bewegung Tanzvorführung

15.00 – 15.30 Uhr Die kreative Küche Gesunder Darm — gesunde Psyche? So funktioniert unser Mikrobiom.

Aussteller:

B180, auch Automatik, ab e 7.990.-,
mtl. Rate e 149.- o. Anzahlung.
CLA Shooting Brake, Mod. 2022,
71.000km, Topausst., e 22.790.–, mtl.
Rate e 289.– o. Anz. Auto-Hinner
GmbH, 71634 Ludwigsburg, Teina-
cher Str. 13, Tel. (0171)6840689,
www.auto-hinner.de

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

XV, Automatik, 20.000km, Topaust.,
e 17.890.–, mtl. Rate e 219.–, o.Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

BMW

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX☎ 0711/8283706

hyundai

subaru

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Kodiak, Automatik, Diesel, Topausst.
e 22.990.–, mtl. Rate e 219.– o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

peugeot

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

Kaufgesuche 
Peugeot

Kaufgesuche 
BMW

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

wohnwagen

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
☎ 07181/994 64 65 ✆ 0174-775 52 63

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Kaufgesuche 
Volkswagen

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go%hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

volkswagen

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

☎ 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

audi

Kaufgesuche 
Wohnwagen

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

skoda

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane ☎ 0711 / 8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Audi

Kaufgesuche 
Hyundai

mercedes

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

renault

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Cooper S works, Topausst. Autom.
e 17.990.-, mtl. Rate e 239.- o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel.
(0171)6840689, www.auto-hinner.de

wohnmobile

mini

Kaufgesuche 
Mercedes

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

SONSTIGE

PKW

Am Puls der Stadt:  

Das Stadtmagazin  

im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Fellbach.  Die nächste Ausstellung in der 
Galerie des Kunst-Werks in Fellbach (Rems-
Murr-Kreis) wird von einem Frauentrio ge-
staltet. Der Verein, der seine Räume in einem 
ehemaligen Fabrikgebäude an der Schorn-
dorfer Straße 33 in Fellbach hat, präsentiert 
Werke von Anita Dietrich, Cornelia Schell 
und Rosemarie Auchter-Ries. 

Unter dem Motto „Die Physiognomie 
eines Risses“ stellt Anita Dietrich ihre Arbeit 
vor. Sie arbeitet stets projektmäßig über 
einen längeren Zeitraum an einem Thema. 
Mittel zum Zweck ihres gestalterischen Kon-
zepts wurde nun der Riss in einem Gehweg: 
„Höhen, Tiefen und Strukturen – alles war da 
und später wieder weg, das heißt, der Riss 
wurde verfugt“, so ihre Erläuterungen. Die-
sen Realitäten hat sich die Künstlerin gestal-
terisch in unterschiedlichen Techniken an-
genähert.
Bei Cornelia Schell, die ihre Kindheit im Li-

banon und in Jordanien verbracht hat, hat ihr 
Beruf als Flugbegleiterin einen großen Ein-
fluss auf ihre Kunstwerke. Nach ihrem Be-
rufsleben begann sie ein Kunststudium mit 
Malerei und Druckgrafik. Ihre Bilder in 
leuchtenden Farben und der offene Umgang 
mit Formen und Fläche nehmen den Be-
trachter mit auf eine ganz eigene Reise.

Im Zentrum der Arbeiten von Rosemarie 
Auchter-Ries steht die Suche nach einer 
eigenen Bildsprache für ihre inneren Erfah-
rungen. Ihre Bilder entstehen im Span-
nungsfeld zwischen Intuition und bewusster 
Gestaltung. „Farbe, Linie und Form dienen 
ihr nicht dazu, Wirklichkeit abzubilden, son-
dern innere Bewegungen sichtbar werden zu 
lassen“, heißt es in der Ankündigung des 
Kunst-Werks.

 Die Öffnungszeiten bis zur Finissage am 
4. Oktober: samstags und sonntags jeweils 
von 14 bis 18 Uhr. dh

Der Riss im Gehweg als 
künstlerische Inspiration
Anita Dietrich, Cornelia Schell und Rosemarie Auchter-Ries

 bespielen das Fellbacher Kunst-Werk. 

Leuchtende Farben sind bei der Ausstellung im Kunst-Werk  zu sehen. Foto: Kunst-Werk

 AUTO & MOTORSEITE 6 25.9.2026
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Freundlich und kompetent

Sichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreieWerteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

gut Immobilien GmbH
Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

WOHLFÜHLOASE BEI SI-CENTRUM

S-Möhringen, gut geschnittene 3-Zi.-
Wohnungmit überdachtemBalkon, ca.
74m²Wfl., 1. OG, Aufzug, HM-Service,
TG-Stellpl., V 128 kWh, Gas, D, Bj. 1971,
ruhigeWohnlage nahe demSI-Centrum,
sofort beziehbar € 269.000
Online-ID: H469PN

***STUTTGARTER WESTEN RUFT***

S-West, reizvolle 3-Zimmer-Wohnung
in ruhiger gefragter Seitenstraßemit ca.
73m²Wfl. und überdachtemSüdbalkon
im 3. OG, Einbauküche, Tageslichtbad,
Gäste-WC, B 185,3 kWh, F, Gas, Bj.1960
kurzfristig beziehbar € 329.000
Online-ID: GXBTWG

MIT SONNIGER GARTENTERRASSE

Ludwigsburg-Oßweil, großzügige
4,5-Zimmer-Wohnung in ruhiger und
gefragterWohnlagemit S/W-Terrasse
und ca. 103m²Wohnfl. zzgl. Hobbyraum
imUG ca. 14m², EBK, Garage,V100kWh
D, Gas, Bj. 1980, sofort bzb. € 440.000
Online-ID: GYL7GS

**IM QUARTIER SCHELMENÄCKER**

Leinfelden, modernesWohnen in einer
3-Zimmer-Neubau-Wohnungmit über-
dachtemSonnenbalkon und herrlichem
Ausblick, 81m²Wfl, 3.OG ,Aufzug, EBK,
TG, B 54,9 kWh, B,Wärmenetz, Bj. 2025
frei nach Vereinbarung € 598.000
Online-ID: H3QB9R

Eurich Immobilien
0711711035
info@eurich-immobilien.de
Filderbahnstr. 17
70567 Stuttgart
http://www.eurich-immobilien.de

Mietgesuche*WOHNENSEMBLE IN WEISSACH*

Weissach, exklusives 4-Familienhaus
mit 12 Zimmern, 336m²Wfl. und 7,01 Ar,
Doppelgarage+3 Kfz-Stpl., B 182,1 kWh
F,Gas,Bj.1954/1988 Anbau,4,5-Zimmer-
DG-Galerie-Wohnungmit 142m²Wohn-
fläche kfr. freiwerdend € 1.100.000
Online-ID: GY5397

*PRIVILEGIERTES WOHNANWESEN*

S-Obertürkheim, repräsentatives Ein-
familienhausmit Herrschaftscharakter,
großen Plateau-Terrassen und Doppel-
garage, 8,5 Zimmer,282m²Wfl, 20,07 Ar
B 117,5 kWh, D, Gas, Bj. 1952/2005mo-
dernisiert, sofort beziehbar € 1.600.000
Online-ID: H3JHWV

Eurich Immobilien
0711711035
info@eurich-immobilien.de
Filderbahnstr. 17
70567 Stuttgart
https://eurich-immobilien.de/

Baugrundstücke/Abbruchhäuser
Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!
Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

Suche kleine Whg. zum Kauf
☎ 01751654026
✉michel1920@gmx.de

ETW Botnang/Gerlingen, 3 Zi., ab
70m², Garten/Terr.☎ 0711/91289612

Ehepaar sucht 3-4 Zi.-Wohnung im
Großraum Stuttgart zum Kauf.
Telefon 0163-6788456

grundstücke 

kaufgesuche

Immobilien

Immobilien allgemein

Weil im Schönbuch: NEUE DHH

"Familienfreundlich wohnen in ruhi-
ger Sonnenlage" Moderne DHH mit 5
hellen Zimmern, 122 m² Wfl., 185 m²
Grundstück, GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 678.000,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GY4X65

Besigheim - Luisen Höfe

Großes Vermietungswochenende
Samstag + Sonntag 26.+27.09.26 von
10 - 13 Uhr. Kommen Sie vorbei:
Marienstr. 7, Besigheim.Weitere Infos:
vermietung@layher-wohnbau.de

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel. 07143 - 8055 0
www.layher-wohnbau.de

Bonlanden: Kommen Sie vorbei!

Offene Bes. am So. 27.09. von 14-15
Uhr: Adr: Poststr. 26 (Baul. rechts von
Poststr 28)Moderne DHH mit 6 Zi., 150
m² Wfl., 200 m² Grdst., GEG2024/
LWWP/A+. Schlüsselfertig: € 786.234,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GXBP8W

Stuttgart: Sie sind eingeladen

Offene Bes. So. 27.09. von 10-11 Uhr:
Adr: Lily-Hildebrandt-Str. (Baulü-
cke) Großes + helles EFH, 7 Zi., 200 m²
WÅ., Dachterrasse, GEG 2024/LWWP/
A+. Schlüsselfertig: € 873.362,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: H45W57

Vermietungen

Echterdingen: Freistehendes EFH

"Mehr als eine Wohnung - mehr Frei-
heit, mehr Freiraum" 3 Zi., 95 m² Wfl.,
222 m² Grdst., EBK, Carport, VA: 177,5
kwh/m²a, F, Gas. Baujahr 1900. Kauf-
preis: € 398.000,- JETZT besichtigen
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: H4MD6D

kanadisches Haus + Büro
mit großemGarten +Pool, in
Landkreis DLG sofortbeziehbar
kein Sanierungsstau, ruhige Lage
mit gepflegtemGarten+Pool
Bj2000 laufendmodernisiert,
270m² 8-Zimmer Energiebedarf
B, 73 kWh/(m²a)
✉mail.hausdillingen@web.de

Möblierter Wohnraum

1-Zi. App. 28 m², Kü., Bad, Südl.,
ruhig, S-West, Hochhaus 13. Stockw.
ÖPNV 1 Min., ab sofort, KM 590,- €
+ NK 110,- €.☎ 0711-7286333

Stuttgart - Bad Cannstatt

Kommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sa-So 10.00 - 11.45 Uhr Projektleiterin:
B. Lohmann-Eitel, 0163 5 80 23 92,
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel. 07143 - 8055 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

2-Zi.-Wohnung

1-Zi.-Wohnung
4-Zi.-Wohnung

S-Süd, 2 Zi.-Whg., 50m², 1 .OG, EBK,
Bad, Dusche, WC, kl. Balkon, ruhige
Lage ab 1.10.26 zu vermieten, mit
Telefon Angabe.✉ Rifeta1@live.de

70329, 2 ½ Zi.-Whg. zu verm., 53m²,
EBK, Terrasse, frei.☎ 0711/ 42 65 64

Bad Cannstatt - Kurpark, 4 Zi.-Whg.,
ca. 80m², ab 1.10.26. KM 1300€+NK
250€+3MMKT☎0151-24188387

Zuffenhausen, 1,5 Zi. Whg., 27m²,
teil. möbl., nähe S-Bahn undWald, be-
vorz. an Wochenend-Pendler, 350 € +
NK 150 € + KT ab 1.12.☎ 0711822694
ab 15 Uhr

Zi.,anHerrn, NR☎ 49 177-4147294

Exklusive 3,5-ETW in Echter-
dingen , Bj. 2012, ca. 95 m²,
1.OG mit Aufzug, barrierearm.
Sehr guter Zustand, offener
Wohn-Essbereich, 2 Balkone, 2
Bäder. Ruhige, zentrale Lage
und gute Anbindung an
A8/Flughafen. Energieeffizi-
enzklasse B. Kp: 567.000,--
Kontakt:
anfrage.karlsruherstr@gmx.de
oder Handy: 0176/41562471

Online-ID: 7024237

2-Zi.-Wohnung

3-Zi.-Wohnung

Attraktive
✉ unter ZZ724590 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Renningen 3-Zi.-ETW 62 m²,
gr. BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 249.000 Euro
☎ 07159 / 901189

Erste Seereihe in Konstanz mit pri-
vatem Seezugang, Erstbezug, 4-Zi
119,55m², 6.700m² Grd., KP: 2,6 Mio.€
✉ seewohnung-dingelsdorf@gmx.de

Kleine Familie sucht in S-Nord
(Killesberg, Kräherwald, Lenzhal-
de, Bismarckturm, Mönchhalde,
Feuerbacher Heide) o. S-West
rund um Hölderlinplatz ein schö-
nes Zuhause zum Bleiben. Ab
3,5 Zi., ab 85m², Blk, EBK, bis
1.800 € warm. Wir sind zuverläs-
sig, NR, langfristig interessiert –
und freuen uns sehr, von Ihnen
zu hören. Tel: 0160 9214 8127

Online-ID: 7024348

✽ Haus mit Garten ✽ langfr.r.r ge-
sucht für 2 herzl. ltd. Angest.
(53J) im Krhs./öD mit Sohn im
FSJ wg. Eigenbed.künd./NR/ 4
Zi/ab 100 m2/bis 2200€ KM/
ÖPNV Nähe/in Stgt. Sommer-r-r
rain+Umgeb./ab sofort/✉ zu-
hause.gesucht.2027@gmx.de
☏07116723105

Online-ID: 7024295

Langfristiges Zuhause gesucht
Studienrat (53, NR, o. Haustiere)
sucht eine ruhige 3-4-Zi.-Whg.
ab 70 m² bis 1300 € kalt. Bevor-
zugt Weilimdorf/Gerlingen, Nähe
U6.☎ 0163/7597786
✉Whg_26@gmx.de

Online-ID: 7024260

3–4-Zi.-Whg. in Stuttgart WeWeW st,
Süd oder Nord gesucht. Berufs-
tätiges Paar (39), beide unbefr.r.r
beschäftigt, NR, k. HT.T.T Ab 80 qm,
Balkon,kon,k TL-BL-BL ad, kein EG, bis
1.300 € warm, ab 11/2026.
☎ 0176/30451559

Online-ID: 7024299

SUCHE 2-3 ZKB in S-West/Süd
Beamtin A13 (Nettogehalt 4500
€) sucht bis KM 1200 € wegen
Eigenbedarf-Kün. mit EBK, ger-
ne mit Badewanne und Balkon.
Kontakt:☎ 0156-78968108
✉ fraubz0711@gmail.com

Online-ID: 4002852

Zuverlässiger und hilfsbreiter
Mann sucht WohnungWohnungW bis 550€
☎ 0178 655 9506

Online-ID: 7024316

Paar (29 & 23), Controlling bei
LBBW & Studentin kurz vor Ab-
schluss, sucht langfristig 2,5–3,5
Zi.-Whg. in Stuttgart-Mitte, -West,
-Süd oder -Ost, ggf. -Nord.
60–90 m² Wfl., bis 1.200 € kalt.
Nichtraucher, keine Haustiere.
Marcel Wiek: Tel. 01575 8731871

Online-ID: 7024146

Suche 3-4-Zi-Whg. in Asperg
Junges Paar (verbeamtet, NR,
keine HT) sucht Whg. in Asperg
und Umgebung, WM bis 1700 €,
Mail: vn.mietgesuch@web.de

Online-ID: 7024253

3-Zi.-Wohnung

Häuser

Paar (33 & 32 Jahre alt, Beamtin
& Ingenieur) sucht 3/4-Zi.-Whg.
in Bad Cannstatt, bahnhofsnah,
bis ca. 1500€ KM
✉ 2026WohnungSTG@gmx.de
☎ 0711/67339142

Online-ID: 7024230

HÄUSER verkäufe

Stuttgart: Wohnen in reizvoller Lage

Offene Bes. So. 27.09. von 12-13 Uhr:
Josef-Waibel-Weg 8 (Baul. li. von Nr.
6). Hochwertiges EFH. 8 Zi., 190 m²
Wfl., 370 m² Grdst., GEG2024/LWWP/
A+. Schlüsselfertig: € 1.198.500,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GXBP9D

EFH Nähe Welzheim, naturnah
gelegen, Wfl. 106m², DG ausbaubar,
Grdst. 528m². 490.000 Euro. Keine
Makleranfragen.☎ 0172/6019923

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Heimat der  
Lokalmatadoren. 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  

anzeigen-stw@swm-network.de 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

immobilien- 

gesuche

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

Weil deine Stadt alles hat.

Jetzt die Online- & Lieferservices ihrer lokalen Fachgeschäfte nutzen!
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Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

Rund ums Gebäude: Gartenpflege
& Reinigung!
Unser Team übernimmt ab sofort: He-
cken- & Sträucherschnitt, Laubbesei-
tigung, Streifenfreie Fensterreinigung,
Solarpanel- & Dachrinnenreinigung.
Schnell, sauber & fair für Privat & Ge-
werbe. Jetzt Angebot sichern!
☎ 0159 0633 2926 - AZ Gartendienst
✉ azgartendienst@outlook.de

Lago Maggiore Seeblick Balkon
Pool Strand v. Privat T. 09129 4947
ferienwohnung-lagomaggiore.de

Su. ältere E-Gitarre, Verstärker, Ak-
kordeon.☎07141-5071915

Sonstiges

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Er sucht Sie

Anwalt gesucht, Grundgesetz Arti-
kel 1, “Die Würde des Menschens ist
unantastbar. Sie zu achten und zu
schützen, ist Verpflichtung aller staatli-
chen Gewalt„ Hilfe: Verletzungen teilen/
Abladen bei nicht Scheidung-OLG.
✉ unter ZZ209765 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Bekanntschaften

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

„Cavallo“ Damenreitstiefel, Gr. 38,5, gut
erhalten, Pferdedecke (Wolle) und Sat-
teldecke beides neu, günstig abzuge-
ben.☎ 0711- 687 27 46

Gemein. Leben m. viel Zeit für wan-
dern/Ausflüge & Reisen. Fitter Mann
(60+) su. attr Frau.✉ wir012@web.de Pelze Pelze Pelze

Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Gemeinsam statt einsam
Lebensfroher Zuffenhausener (77)
sucht eine liebe Wegbegleiterin für
gemütliche Stunden & gemeinsame
Unternehmungen. Du solltest Dich in
Gesellschaft eines Rauchers rundum
wohlfühlen. Freue mich auf Dich!✉
unter ZZ 724472 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Paar um die 70 Jahre, beide BI-In-
teressiert und offen sucht ebensol-
che Paare für schöne Stunden. Ant-
worten bitte mit Telnr. ✉ unter
ZZ209763 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Dies und Das

Klinik für Innere Medizin, Kardiologie, Angiologie und Internistische Intensivmedizin
Informationsvortrag: Ihr Herz im Blick

Veranstaltungsort: Vor Ort oder online
Anmeldung: Senden Sie uns eine E-Mail an 
KOK.Veranstaltungen@Sana.de

Mittwoch, 30. September 2026 || 16:30-18:00 Uhr
Herz und Prävention
PD Dr. med. Dipl.-Phys. Gitsios Gitsioudis
Dr. Dr. med. Anna Missiou

Karl-Olga-Krankenhaus, Hackstraße 61, 70190 Stuttgart 

SCANNEN UND 
ANMELDEN

Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Universität Ulm

Gartenarbeiten

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 070429631240

Entrümpelungen/
Umzüge

Verkäufe

Ankauf Herr Binder

Briefmarken, Militaria 1-2, Mün-
zen aller Welt (DM/Kaiserreich
usw.)
U.
Modeschmuck zu Tages-
höchst-preisen Silberbesteck,
Versilbertes aller Art, Zinn, Kupfer
u.
Messing allerlei. TRÖDEL U.
ANTIK, Abendgarderobe, Möbel,
Kameras-Ferngläser, Bücher,
Möbel, Porzellan (z.b Bavaria, Vil-
leroy&Boch, KPM, Meißen) u.
Kristall.

Vertrauen sie nur dem Fach-
mann, Anrufe auch am Wochen-
ende erwünscht.

Herr Binder☎ 0172-85 222 38

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.☎ 0711 / 34159824 GOLD, SILBER, SCHMUCK, MÜNZEN UND MEHR!

www.goldfuxx.de

STUTTGART
Rotebühlst

r. 121

KI-generiert

Faire Preise

Sofort Bargeld

Diskrete Abwicklung

Wir kaufen
Ihr Gold!

Hausmesse
Haussanierun

g

am 27.09.26

Eigenheim-Ausstellung
Höhenstr. 21 · 70736 Fellbach
Mo. -So. 11-17 Uhr
Tel. 0711 / 520 46 46

www.wohnwintergaerten.de

Ihr Kauf mit Festpreisgarantie!
Inkl. Planung, Lieferung und Montage.

Outdoorliving
Aktuelle Trends und neue Produkte für einen
attraktiven Außenbereich – für Ihre Terrasse.

Bei SCHÄFERwerden
Wohnträume wahr.

Wintergärten
Terrassendächer
Lamellendächer
Sonnenschutz
Renovierungen
Fenster & Türen

Salierstraße 25/1 · 70736 Fellbach

Einladung zum
Tag der offenen Moschee in Fellbach

am 3.Oktober 2026

An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, unsere
schöne Moschee in Fellbach zu besichtigen.
Während der Führung werden Sie nicht nur die
Moschee selbst kennenlernen, sondern auch

einen Einblick in den Islam erhalten.

Die Führung startet um 14:30 Uhr

25.09. bis 02.10.2026
Wir schenken Ihnen

auf ein Lieblingsteil*

10%
RABATT

Jakobstraße 2
70736 Schmiden

Mi., 30.09.26 um 16:30 Uhr
in Schmiden

modenschau

Suche Gobelin, Tischwäsche,
Münzen, Silberkollektionen,

Armbanduhren Tel. 0177-3823257

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Restaurationen v. Antiquitäten,
Möbeln, Bildern, Uhren, Polster-
rungen.Wagner � 0170-5223126

Kaufe und zahle gut! Zinngeschirr,
Ölgemälde, Uhren, Musikinstrumente
u.v.m.  Tel. 0162-9602695

Kaufgesuche

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Suche Akkordeon, Saxofon,
Geigen. Barzahlung
Tel. 01 77-8 44 25 16

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

SENIORENHILFE
www.derhausengel.de
Tel: 0174-8848114

Heimat der Lokalmatadoren. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Schnäppchenjäger aufgepasst:  
Hier gibt’s die besten Angebote.
Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert  
über die besten Angebote.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Weil deine Stadt  

alles hat.

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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